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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Auch heuer liegen wieder 
kostenlose Gallneukirchner-
Kalender im Bürgerservice 
zur Abholung für Sie bereit.

P 
wünscht die 
rosit 2019

Stadtgemeinde 
Gallneukirchen

Fotonachweis: Hans Dumfarth, Rudolf Pils 
Danke der Stadtgemeinde Gallneukirchen.

www.gallneukirchen.at

Stadtgemeinde Gallneukirchen, Reichenauer Straße 1, 4210 Gallneukirchen
Tel. 07235/63155, Fax: 07235/63155-190, E-Mail: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at

Kostenlose Kalender
im Bürgerservice

Ein erfolgreiches Jahr 2018 neigt sich seinem Ende zu – auch Dank der guten Zusam-
menarbeit im Gemeinderat. Durch dieses gelebte „Miteinander für Gallneukirchen“ 
ist es möglich, erfolgreich wichtige Projekte in Angriff zu nehmen und auch erfolgreich 
abzuschließen.

Verkehrsinfrastruktur 
Ein vordringliches Thema ist nach wie vor die Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur in 
und um Gallneukirchen. Es ist ein bedeutendes Zukunftsthema, denn der Individualver-
kehr mit Autofahrern, Radfahrern und Fußgängern wird in den nächsten Jahren weiter 
ansteigen. Umso wichtiger ist es, dass wir ein nachhaltiges Konzept entwickeln, in dem 
für alle Verkehrsteilnehmer gleichermaßen Fortbewegung und Parkmöglichkeiten, aber 
auch höchste Sicherheit gewährleistet wird. In diesem Konzept muss auch die lokale 
Wirtschaft Berücksichtigung finden. Das Zentrum von Gallneukirchen wird nur dann ein 
lebendiger und belebter Ort bleiben, wenn die Menschen hierher kommen, um ihre Ein-
käufe zu erledigen oder sich zu einem gemütlichen Treffen verabreden.

Budget 2019 – gute Basis für kommende Projekte
Die Budgeterstellung 2019 ist für die Gemeindeverwaltung, den Gemeinderat und mich 
aktuell eine zentrale Herausforderung. Es gilt, die finanziellen Mittel verantwortungsvoll 
und bedarfsgerecht einzusetzen. Die Erstellung des Voranschlages wird immer schwieriger, 
leider können wir große Ausgabenposten, wie SHV-Umlage (€ 1.602.900) und Kranken-
anstaltenbeitrag (€ 1.484.300) nicht beeinflussen. Die Kosten der Kinderbetreuung sind 
ebenfalls vorgegeben. Bei den Einnahmen sind wir hauptsächlich auf die Ertragsanteile des 
Bundes angewiesen. Die Prognosen weisen auf eine Steigerung in den nächsten Jahren 
hin. Die Entwicklung der Kommunalsteuer deutet auf eine gute wirtschaftliche Entwicklung 
und eine Erhöhung der Arbeitsplätze in unserer Stadt hin. Die nächsten Projekte „Bellak 
Haus – Haus der Bildung“, die Verabschiedungshalle und die Errichtung der Parkplätze 
im Riepl Areal werden umgesetzt. Wichtig  für die Umsetzung dieser Vorhaben sind der 
Zusammenhalt und die Zusammenarbeit mit allen Fraktionen, wofür ich mir im Vorhinein 
bedanke. Herzlichen Dank den Fraktionen und den Bediensteten der Gemeindeverwaltung 
für die konstruktiven Gespräche und zielgerichtete Mitarbeit bei der Budgetgestaltung. 

Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Gallneukirchen ist ein wichtiger und fixer Bestandteil des kulturellen 
Lebens und begeistert mit ihren Darbietungen bei verschiedensten Veranstaltungen 
über das ganze Jahr. Die beauftragte Machbarkeitsstudie bestätigte, dass durch einen 
Anbau an das Bellakhaus Probenräume für die Stadtkapelle geschaffen werden könn-
ten. Daraufhin wurde im Gemeinderat von allen Fraktionen gemeinsam der Grundsatz-
beschluss dafür gefasst. Die Prüfung der Finanzierung wird nun durch das Land Oberö-
sterreich durchgeführt.
Ich bedanke mich herzlich bei den Mitgliedern der Stadtkapelle für ihren persönlichen 
und musikalischen Einsatz in der Stadtgemeinde Gallneukirchen.

Hallenbad
Das Thema Hallenbad Gallneukirchen beschäftigt uns seit geraumer Zeit. Unser Ziel ist 
es, ein „Regionshallenbad“ als Familienbad zu betreiben. Dazu wurde eine Machbar-
keitsstudie von der Firma Conos durchgeführt. Die Ergebnisse der Studie wurden nun 
an die Nachbargemeinden zur Beratung in den Ausschüssen weitergeleitet.
Die Erhaltung des Gallneukirchner Hallenbades ist mir ein großes Anliegen. 
Es ist wichtiger Bestandteil der Gesundheitsförderung für uns alle, für unsere Kinder 
zum Erlernen der Schwimmkompetenz und als Trainingseinrichtung für unseren Sport-
verein. Ich werde mich weiterhin persönlich dafür einsetzen.

Die Gemeinde Info und Service 
App für Gallneukirchen. 
Jetzt kostenlos downloaden 
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Gemeinsam für mehr Lebensqualität in Gallneukirchen

Auszeichnung „Junge Gemeinde 2019/20“                                                     Schlüsselübergabe „Blue Container“, in dem sich Jugendliche gerne aufhalten

Ehrung von Gertraud Böck anlässlich des Konzertes der Chorgemeinschaft GUUTE Lehrlingsshow in der Gusenhalle

Tag der älteren Generation am 20. Oktober in der Gusenhalle           Rettungsdienstmedaille in Gold an Oberrettungsrat Hans Dumfarth

Bürgermeisterin für alle
Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Ich wünsche Ihnen und ihren Lieben 
eine frohe Weihnacht voll schöner 
Momente, einen guten Start in das neue 
Jahr und vor allem viel Glück,, Zufrie-
denheit und Gesundheit!
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Stadtinformation

Aktuelles aus der Stadtgemeinde
Infoveranstaltung Stadtbahn/Regio Tram
Im Zuge der geplanten Errichtung einer Stadtbahn (ehemals Regio Tram) von Linz nach Gallneukirchen und Pregar-
ten wird auch die mögliche Verlängerung der Gallneukirchner Spange in den Norden Gallneukirchens geprüft. Aus 
ursprünglich sechs Varianten wurden in einem mehrstufigen Prozess auf Grundlage objektiver Bewertungskriterien 
zwei Varianten für die bestmögliche Durchbindung identifiziert. 

Diese Varianten wurden vom Projektträger Schiene OÖ GmbH und dem Planungsbüro ILF Consulting Engineers 
GmbH in zwei Informationsveranstaltungen in der Gusenhalle am 21. und 22. November den Anrainern der beiden 
Varianten präsentiert und mit diesen in sachlicher Atmosphäre diskutiert. 

Mit einer Durchbindung durch den Ort soll erreicht werden, dass die Zufahrt zu den Park & Ride Anlagen aus Rich-
tung Alberndorf, Unterweitersdorf und vom Punzenberg nicht mehr durch das Stadtzentrum erfolgt. Zusätzlich bietet 
eine Durchbindung in den Norden eine bessere fußläufige Erreichbarkeit für die Gallneukirchner Bevölkerung und 
eröffnet städtebauliche Entwicklungsmöglichkeiten durch Adaptierungsmaßnahmen im Zuge der Projektrealisierung. 

Im Zuge eines Vorprojektes zur Stadtbahn wird die konkrete Realisierbarkeit der Durchbindung in den Norden Gall-
neukirchens geprüft. Dabei wird nicht nur die Trassenführung festgelegt, sondern auch die erforderlichen Begleit-
maßnahmen in enger Abstimmung mit dem Mobilitätskonzept (Änderungen in der Verkehrsführung, Kreuzungen, 
Lichtanlagen, …) erarbeitet, um auch den Anforderungen einer individuellen Mobilität (Fuß, Rad, Auto, Motorrad 
…) gerecht zu werden. 

Nach Abschluss des Vorprojektes, dessen Laufzeit mehrere Monate betragen wird, fällt die endgültige Entscheidung 
über die Realisierung der Stadtbahn. Über den weiteren Ablauf und die Ergebnisse des Vorprojektes wird laufend 
via Homepage und Stadtblatt informiert.

Variante Ring West-Mitte kurz (eingleisig)                                          Variante Stich Mitte (zweigleisig)
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Stadtinformation

Straßenasphaltierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen
Seitens der Gemeindeverwaltung wird ein großes Augenmerk auf Erhalt und Aus-
bau der städtischen Infrastruktur gelegt. Daher wurden auch im abgelaufenen Jahr 
mehrere Straßenzüge saniert, neu angelegt bzw. staubfrei gemacht. 
Eine große Anzahl an Schlaglöchern und Fahrbahnschäden in Folge von Frostauf-
brüchen macht die Neuasphaltierung der Fichtenstraße zwischen der Reichenauer 
Straße und der Einmündung zum Ahornweg erforderlich. Durch die neue Asphalt-
decke ist das sichere Befahren dieses Straßenabschnittes für alle Verkehrsteil-
nehmer gewährleistet. Gleiches gilt auch für Teilstücke der Gusenstraße und des 
Feldweges, wo ebenfalls der schlechte Straßenzustand eine Neuasphaltierung er-
forderlich gemacht hat. 
Die Gemeinde ist bestrebt, die Qualität der Infrastruktur ständig zu erhöhen. Deshalb wurden auch in diesem Jahr 
wieder einige Straßen bzw. Straßenabschnitte staubfrei gemacht. So wurden der komplette Eschenweg, die Heinz-
Lischke-Straße im Bereich der unlängst fertiggestellten Wohnanlage und der Eichenweg durchgehend bis zum 
Steinweg asphaltiert. Im Zuge der Vorbereitungsarbeiten für die Errichtung der geplanten neuen Wohnanlage im 
Bereich „Am Damm“ wurde der Machtlingerweg verbreitert. Eine Asphaltierung wird erst nach Fertigstellung der 
Bauarbeiten an dieser Wohnanlage erfolgen. 

Wir bedanken uns bei den Bewohnern der angeführten Straßenzüge sowie sämtlichen Verkehrsteilnehmern für das 
aufgebrachte Verständnis und Entgegenkommen während der baubedingten Einschränkungen.

Neues Kassen- und Zutrittssystem im Freibad
Mit Beginn der kommenden Badesaison wird im Freibad ein neues Kassen- und Zutrittssystem installiert. Tages-
eintrittskarten sind in Zukunft bei einem Automaten zu lösen. Jahreskarten werden nur noch im Stadtamt Gall-
neukirchen erhältlich sein. Jahreskarten, welche 2018 gekauft worden sind und deren Laufzeit über den Beginn 
der kommenden Badesaison hinausgeht, behalten natürlich ihre Gültigkeit. Die Besitzer derartiger Jahreskarten 
werden noch über den erforderlichen Umtausch informiert.

Bitte beachten Sie, dass genauere Auskünfte zum neuen System erst ab März 2019 gegeben werden können. 
Eine ausführliche Information über das neue System finden Sie auch in der Märzausgabe des Stadtblattes.

Am Parkplatz Alte Straße/Martin-Boos-Straße besteht seit einem Jahr die Mög-
lichkeit, einen Parkplatz dauerhaft anzumieten. Damit soll vor allem Pendlern, 
aber auch auswärtigen Schülern der Ludwig Schwarz Schule ein sicherer Park-
platz in zentraler Lage angeboten werden. Um eine höhere Auslastung dieses 
Parkplatzes zu erzielen und gleichzeitig die umliegenden Straßenzüge von par-
kenden Autos zu entlasten, hat sich der Gemeinderat zu einer Anpassung der 
Miethöhe entschlossen. Die monatliche Miete beträgt ab 01. Jänner 2019 € 21 
anstelle bisher € 30. Falls Sie Interesse an einem Mietparkplatz haben, können 
Sie sich jederzeit an die Mitarbeiter der Stadtgemeinde wenden. 

Ein Teil des Parkplatzes wird auch weiterhin als Kurzparkzone (3 Stunden) zur 
Verfügung stehen. Das Parken in diesem Bereich ist ebenso wie in den anderen 
Gallneukirchner Kurzparkzonen kostenlos. Vergessen Sie nicht die Parkscheibe 
gut sichtbar im Fahrzeug anzubringen. 

Parkplatz Alte Straße/Martin-Boos-Straße – Anpassung der Miethöhe
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Stadtinformation

Neues aus dem Stadtamt

Wie jedes Jahr hat die Stadtgemeinde Gallneukirchen auch heuer 
wieder vom Diakoniewerk Gallneukirchen einen Adventkranz 
überreicht bekommen. Die Übergabe an Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer fand durch Dr. Mag. Johann Stroblmair (Geschäftsführer 
Diakoniewerk Oberösterreich) statt. Wir bedanken uns recht 
herzlich!

Adventkranz für das Stadtamt

In den letzten Monaten gab es wieder personelle Veränderungen beim Team der Stadtgemeinde Gallneukirchen 
 
Aus dem Gemeindedienst ausgeschieden sind: 

Mit 31. Oktober 2018 verabschiedete sich Frau Karin Lang von der Stadtgemeinde Gallneukirchen. Frau 
Lang war seit 2014 am Stadtamt Gallneukirchen beschäftigt und anfangs für die Abwicklung des Rah-
menprogrammes und die Betreuung der vielfältigen Projekte im Rahmen der Landessonderausstellung 
zuständig. Ab dem Jahr 2016 war sie unter anderem für Stadtmarketing, für gemeindeeigene Veranstal-
tungen und für die Personalorganisation verantwortlich.

Mit 31. Oktober 2018 ging Frau Elisabeth Kaineder in den wohlverdienten Ruhestand. Frau Kai-
neder war seit 2006 als Reinigungskraft in der Polytechnischen Schule tätig und unterstützte das 
Reinigungsteam der Stadtgemeinde Gallneukirchen. 
 

Frau Maria Winkler geht mit 31. Dezember 2018 in die wohlverdiente Alterspension. Frau Wink-
ler war seit 1996 für die Reinigung und Pflege des Stadtamtes zuständig und kann getrost als 
treue Seele der Stadtverwaltung bezeichnet werden.
Wir wünschen ihnen für den weiteren Lebensweg alles Gute.

Neu im Team sind: 
Seit 03. Dezember verstärkt Frau Sarah Bergsmann die Verwaltung der Stadtgemeinde Gallneukir-
chen. Frau Bergsmann hat die Tätigkeiten von Frau Lang übernommen und unterstützt die Amtslei-
tung im Bereich Marketing, Veranstaltungswesen und Personalentwicklung. 

Das Team der Stadtgemeinde wird seit 19. November 2018 von Frau Renate Radlmayr verstärkt. 
Frau Radlmayr ist als Reinigungskraft am Stadtamt tätig und hat die Aufgaben von Frau Winkler 
übernommen. 

Frau Regina Weberndorfer wechselte mit 17. Oktober 2018 von der Reinigung in die 
Nachmittagsbetreuung der Neuen Mittelschule 2. 

Das Team der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule wird seit 03. Dezember 2018 durch 
Frau Ingrid Dobersberger verstärkt. 

Wir heißen die neuen Mitarbeiterinnen im Team der Stadtgemeinde herzlich willkommen!
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Stadtinformation

Budget
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 13. Dezember mehrheitlich das Budget für das Jahr 2019 beschlossen. Den 
budgetierten Ausgaben in der Höhe von € 13.334.200 stehen Einnahmen in derselben Höhe gegenüber, sodass der 
Haushalt ausgeglichen ist. Im außerordentlichen Haushalt sind Einnahmen und Ausgaben von € 2.500.000 veranschlagt.
Im Zuge des Budgets wurde vom Gemeinderat auch der Dienstpostenplan angepasst. Dieser verfügt nun über 59,15 
Vollzeitäquivalente bei einer Gesamtzahl von 83 Mitarbeitern im Gemeindedienst.

Freizeitwohnungspauschale
Mit Inkrafttreten des Oö. Tourismusgesetzes 2018 sind die oberösterreichischen Gemeinden verpflichtet, eine 
Freizeitwohnungspauschale einzuheben. Eigentümer von Wohnungen, in denen während eines Kalenderjahres 
nicht für mindestens 26 Wochen ein Hauptwohnsitz gemeldet war, sind zur Entrichtung dieser Pauschale verpflich-
tet. Der Gemeinderat hat in diesem Zusammenhang beschlossen, von der Möglichkeit eines Gemeindezuschlages 
Gebrauch zu machen und eine entsprechende Verordnung beschlossen. 
Die Freizeitwohnungspauschale beträgt somit für Wohnungen bis einschließlich 50 m² € 180 und für Wohnungen 
über 50 m² € 324 pro Jahr. 

Tarifanpassung Sammeltaxi und Gallneukirchner Tageskarte
Der Gemeinderat hat die Erhöhung der Tarife für das Sammeltaxi und die Gallneukirchner Tageskarte beschlossen. 
Nachdem der Taxitarif zuletzt im Jahr 2013 angepasst worden ist, erhöht sich der Fahrpreis ab 01.01.2019 um einen 
Euro auf € 9.
Die Ausleihgebühr für die Gallneukirchner Tageskarte wird ebenfalls mit 01.01.2019 um einen Euro auf € 4/Tag  
erhöht. Die Gallneukirchner Tageskarte steht allen Gallneukirchner Bewohnern zur Verfügung und kann im Bürgerservice 
reserviert beziehungsweise abgeholt werden. Mit der Gallneukirchner Tageskarte können die Busse Gallneukirchen – 
Linz sowie das Angebot der Linz Linien in der Kernzone für einen Tag genutzt werden. 

Errichtung eines Musikprobelokals
Der Gemeinderat hat einen Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines Musikprobelokals für die Stadtkapelle Gall-
neukirchen gefasst. Der Neubau des Probelokals soll am Bellakareal realisiert werden. Diesem Beschluss ist ein 
längerer Prozess zur Standortfindung und die Erstellung einer Machbarkeitsstudie vorangegangen. Mit einem Neu-
bau wird dem Stellenwert der Stadtkapelle Gallneukirchen Rechnung getragen und wird endlich eine zeitgemäße 
Probentätigkeit ermöglicht. 

Zusammenlegung NMS 1 und NMS 2 – Standortverlegung Polytechnische Schule
Der Gemeinderat hat die Zusammenlegung der beiden Neuen Mittelschulen mit Beginn des Schuljahrs 2019/2020 
beschlossen. Offiziell wird die NMS 2 mit Ende des laufenden Schuljahres aufgelassen und die bestehenden Klassen 
in die verbleibende NMS 1, die dann den Namen „Mittelschule Gallneukirchen“ trägt, integriert.
Ebenfalls ab dem Schuljahr 2019/2020 wird der Schulstandort der Polytechnischen Schule vom derzeitigen Standort 
im Schloss Riedegg in das Schulzentrum verlegt. 
Die erforderlichen Unterrichtsräume stehen im Bereich der NMS 1 zur Verfügung, die Werkstätten und Lehrküchen 
werden von der Polytechnischen Schule und der Mittelschule Gallneukirchen gemeinsam genutzt. 
Durch diesen Beschluss des Gemeinderates ist weiters erforderlich geworden, den Mietvertrag mit den Eigentü-
mern des Schlosses Riedegg zu kündigen. Ein entsprechender Beschluss wurde ebenfalls gefasst.

Kindergarten – Familienförderung bei Mittagessen
Der Gemeinderat hat mit Beginn des Kinderbetreuungsjahres 2018/2019 für Kinder aus sozial schwachen Familien 
eine Familienförderung eingeführt, damit diese den Kindergarten auch am Nachmittag besuchen können. In Ergän-
zung zu dieser Familienförderung hat der Gemeinderat nun ebenfalls in Form einer Familienförderung beschlossen, 
dass Kinder aus sozial schwachen Familien eine 50%-Ermäßigung für die Teilnahme am Mittagstisch erhalten. 

Aus dem Gemeinderat
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Material- und Regiebeitrag im Kindergarten
Der Material- und Regiebeitrag in den Gallneukirchner Kindergärten wird ab Februar 2019 auf eine monatliche Zah-
lung umgestellt und mit € 7 festgelegt. Der Gemeinderat hat einen entsprechenden Beschluss gefasst. 
Der Material- und Regiebeitrag für den Besuch eines Gallneukirchner Kindergartens beträgt dann € 77 pro Kinder-
betreuungsjahr und liegt damit noch immer deutlich unter dem maximalen Beitrag laut Elternbeitragsverordnung. 

Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit – Fortsetzung des Projektes
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen betreibt gemeinsam mit der Sozialen Initiative seit 2016 das Projekt „Gemein-
wesenorientierte Jugendarbeit“ in Gallneukirchen. Dieses vom Land Oberösterreich kofinanzierte Projekt soll auch 
im kommenden Jahr weitergeführt werden. Eine entsprechende Vereinbarung mit dem Land Oberösterreich über 
die 50% Kofinanzierung und ein Vertrag mit der Sozialen Initiative über die Weiterführung des Projektes „Gemein-
wesenorientierte Jugendarbeit in Gallneukirchen“ wurden vom Gemeinderat beschlossen.

Raumordnung 
Der Gemeinderat hat im Bereich Waldweg/Punzenbergstraße Änderungen der Flächenwidmungs- und Bebauungs-
pläne beschlossen. Damit ist eine zeitgemäße, verdichtete Bebauung beim Waldweg möglich. In diesem Zusam-
menhang wurde eine Vereinbarung mit den Grundeigentümern im Bereich der „Alberndorfer Kreuzung“ geschlos-
sen, um die Sichtweiten bei der Kreuzung Alberndorfer Straße – Waldweg zu erhöhen und damit ein gefahrloses 
Ausfahren aus dem Waldweg zu ermöglichen.

Weiters hat der Gemeinderat einen Grundsatzbeschluss zur Teilauflassung des Bebauungsplanes 20 „Marktkern-
Schullerfeld“ bei gleichzeitiger Neuerstellung eines Bebauungsplanes beschlossen. Betroffen von dieser Änderung 
ist das Gebiet im Dreieck Reichenauer Straße-Färbergasse-Franz-Jäger-Zeile.

Dienstbarkeitsvertrag Projekt „Wohnen am Damm“ 
In Zusammenhang mit dem Wohnprojekt „Wohnen am Damm“ wurde mit dem Projektbetreiber ein Dienstbarkeits-
vertrag hinsichtlich Einräumung eines öffentlichen Gehrechtes abgeschlossen. Damit ist gewährleistet, dass der 
durch das Projekt führende Gehweg nach Fertigstellung für die Öffentlichkeit uneingeschränkt zugänglich ist. 

Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplan 
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen hat gemeinsam mit Vertretern der Freiwilligen Feuerwehr Gallneukirchen, dem 
Bezirksfeuerwehrkommandanten und dem Landesfeuerwehrinspektor die technische Mindestausrüstung der Frei-
willigen Feuerwehr festgelegt und im Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplan (GEP) protokolliert. 

Der Gemeinderat hat die im Protokoll festgelegten Maßnahmen, insbesondere Größe und Umfang des Fuhrparkes 
inklusive der Austauschintervalle zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Die Umsetzung der im GEP festgehaltenen Maßnahmen bildet eine der Grundlagen eines funktionierenden Feuer-
wehrwesens in Gallneukirchen und garantiert die Bereitstellung einer technisch adäquaten Ausrüstung.

Allfälliges 
Der Gemeinderat hat für die Jahre 2018 bis 2024 neuerlich ein Frauenförderprogramm beschlossen. Die Stadtge-
meinde Gallneukirchen gibt mit diesem Programm ein Bekenntnis zur aktiven Gleichbehandlungspolitik ab, um die 
Gleichstellung von Frauen und Männern zu gewährleisten. 

Aus dem Gemeinderat
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Der Christbaum für den Marktplatz wurde von Frau Charlotte Hallste aus Gall-
neukirchen gespendet. Der wunderschöne Baum verleiht dem Marktplatz seit 
Anfang Dezember ein weihnachtliches Flair. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Hallste für die großzügige Spende. 

Am Montag, 26. November 2018 verstarb mit Frau Dr. Katharina Voigt Gallneukirchens älteste Bürgerin 
im 106. Lebensjahr. Frau Dr. Voigt erfreute sich bis an ihr Lebensende geistiger Frische, wie sich auch 
Bürgermeisterin Gabauer im Rahmen ihrer Geburtstagsgratulation zum 105. Geburtstag erst kürzlich 
überzeugen konnte. Allen Angehörigen und Freunden von Frau Dr. Katharina Voigt drückt die Stadt-
gemeinde Gallneukirchen ihr aufrichtiges Beileid aus. 

Christbaum am Marktplatz 

Nachruf – Dr. Katharina Voigt

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen ersucht die Gemeindebürger betreffend 
Schneeräumung um Einhaltung der „Anrainerpflichten“ nach § 93 der StVO:
Im Ortsgebiet haben die Eigentümer von Liegenschaften in der Zeit von 06.00 bis 
22.00 Uhr die Gehsteige und Gehwege samt Stiegenanlagen (oder einen ein Meter 
breiten Streifen der Fahrbahn) vor ihren Grundstücken von Schnee und Verunrei-
nigungen zu säubern und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. Das Ablagern von 
Schnee aus (privaten) Grundstücken auf die Straße ist verboten. In der Praxis 
heißt das, dass Schnee aus Einfahrten und Zufahrten nicht auf die Straße verfrachtet werden darf. Um Probleme bei 
der Schneeräumung auf den Straßen zu vermeiden, sollten einige einfache Regeln eingehalten werden:  
z	 Schneepflüge brauchen mehr Platz als ein PKW oder ein LKW. Halten Sie die Straßen frei, parken Sie in der Einfahrt.
z	 Wenn dies nicht möglich ist, dürfen alle Fahrzeuge in Siedlungsstraßen nur auf einer Seite abgestellt werden.
z	 Fahrzeuge ganz an den Rand stellen, es muss unbedingt eine Breite von 3,5 Meter frei bleiben. 
z	 Im Sinne der Verkehrssicherheit ersuchen wir weiters, alle Hecken, Sträucher und Bäume entlang der Straßen 

und Wege regelmäßig auf überhängenden Bewuchs zu kontrollieren und gegebenenfalls zurück zuschneiden.  
Der Freiraum muss eine Breite von 3,5 m und eine Höhe von 4,5 m betragen. 

Während des Winterdienstes sind alle Mitarbeiter und Fahrzeuge der Stadtgemeinde Gallneukirchen im Einsatz. 
Bitte berücksichtigen Sie, dass nicht alle Straßen gleichzeitig geräumt werden können. 
Wir ersuchen diesbezüglich um Ihr Verständnis!

Hinweise zum Winterdienst

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal statt: 28. Februar und 25. April 2019. 
Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Mit Inkrafttreten der Novellierung der Gemeindeordnung mit 01. Jänner 2019 sind die rechtlichen Grundlagen 
für die Veröffentlichung der Gemeinderatsprotokolle im Internet geschaffen. Die genehmigten Protokolle wer-
den daher in Zukunft wieder auf der Homepage veröffentlicht. 

Termine 
Gemeinderat
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Ihre Lebensqualität ist unser Anliegen. Als regionaler Versorger beraten und betreuen wir Sie gerne. 
Nutzen Sie unsere Tipps und Tricks und leisten Sie damit einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz.

Weihnachtskarpfen & Co energieeffizient zubereiten. 
Achten Sie schon beim Kauf eines Herdes auf Energieeffizienz: 
Ceranfelder brauchen weniger Strom als herkömmliche 
Kochplatten. Noch effizienter sind Induktionsplatten. Für 
diese benötigen Sie spezielles Kochgeschirr. Verwenden Sie 
für Elektroherde nur Kochtöpfe und Pfannen, deren Böden 
eben sind. Sollte der Boden gewölbt sein, ist die Wärme-
übertragung schlecht. Achten Sie darauf, dass die Größe des 
Topfes und der Herdplatte übereinstimmen. Ist der Durch-
messer des Topfes um nur drei Zentimeter kleiner, werden 
30 Prozent der Energie verschwendet.

Wählen Sie die richtige Betriebstemperatur und schalten Sie nach dem Ankochen auf die erforderliche Dauer-
temperatur zurück. Wenn möglich, nutzen Sie die Restwärme der Herdplatte. Kochen Sie mit Deckel. Öffnen Sie 
den Topf so selten wie möglich. Der Deckel sollte gut schließen, sonst entweicht wertvolle Wärme. Kochen ohne 
Deckel verbraucht bis zu dreimal mehr Energie. Spezialgeräte wie Eierkocher oder Toaster verbrauchen weniger 
Energie als die Zubereitung im Kochtopf oder im Backofen. Ein Wasserkocher benötigt für das Erhitzen von einem 
Liter Wasser nur halb so viel Energie wie der E-Herd.

Sparen Sie beim Backen Ihrer Weihnachtskekse Zeit und Energie. 
Den Backofen müssen Sie nicht vorheizen. Nur bei Brandteig und Blätterteig sowie geformtem Hefegebäck ist ein 
Vorheizen notwendig. Nützen Sie auch die Restwärme des Backofens. Beträgt die Dauer des Backens über 40 Mi-
nuten, können Sie zehn Minuten vor Ende der Backdauer abschalten. Sie sparen damit bis zu 20 Prozent Energie 
und Kosten. Öffnen Sie die Backofentür nicht unnötig – dadurch geht Wärme verloren. Durch gleichzeitiges Garen/
Backen von mehreren Kuchen oder Gerichten im Backrohr sparen Sie zusätzlich Zeit und Energie. 

So spülen Sie Ihr Geschirr zu den Feiertagen richtig. 
Achten Sie beim Gerätekauf auf die Energieeffizienzklasse: 
Am besten ist die höchste Kategorie A+++. Überlegen Sie, welche Füllmenge tatsächlich benötigt wird und kaufen 
Sie Geräte nicht zu groß. Standard-Geräte mit 60 Zentimeter Breite verbrauchen im Durchschnitt weniger Wasser 
und Energie als schmale Geräte mit 45 Zentimeter Breite. Volle Maschine – volle Ausnutzung! 
Schalten Sie Ihren Geschirrspüler nur dann ein, wenn er so voll wie möglich ist. Selbst die Programmfunktion 
„Spardurchgang“, zweimal verwendet, verbraucht mehr Strom und Wasser als ein voller Durchgang. 
Wählen Sie statt 60° C nur 50° C. Damit können Sie den Energieverbrauch um 30 Prozent reduzieren. Auch mit 
dem Kurzprogramm (bei voller Beladung) können Sie Wasser und Energie sparen.

Noch mehr Tipps und Tricks zum verantwortungsvollen Umgang mit Energie finden Sie auf www.linzag.at/energiesparen.

Energiesparen im Lichterglanz  
Wie Sie jetzt Energie und Kosten sparen!
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Bei den Veranstaltungen KlangPlatz MarktPlatz (Freitag, 12. Juli und Freitag, 09. 
August 2019), KreativPlatz MarktPlatz (Samstag, 15. Juni 2019) sowie bei der 
Lange Nacht der Musik (Freitag, 28. Juni 2019) wollen wir Musikern und Bands 
eine Plattform bieten, wo sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen können. 

Künstler und Musikgruppen aus der Region bekommen die Möglichkeit am 
Marktplatz in Gallneukirchen auf der Bühne zu stehen und sich einem breiten 
Publikum bei freiem Eintritt zu präsentieren.

Raus aus dem Proberaum – rauf auf die Bühne
Du bist Teil einer Band oder Bandleader? Ihr spielt Jazz, Funk, Rock´n Roll über Boogie bis hin zur Blasmusik? Ihr 
möchtet auf der Bühne am Marktplatz auftreten? Dann schickt uns eure Bewerbung. Wir sind für alles offen und freu-
en uns über jede Einreichung. Am besten Ihr schickt eine kurze Vorstellung der Band und Demomaterial an uns!

Wer auf sich oder seine Band aufmerksam machen und im Rahmen der angeführten Feste am Marktplatz auftreten 
will, soll sich bis spätestens 28.01.2019 bewerben. 

Für den KreativPlatz MarktPlatz werden ebenfalls Kunsthandwerker, Hobby-Künstler, … gesucht. Bewerbungen sind ab 
sofort möglich. Näheres dazu in der Märzausgabe des Stadtblattes bzw. ab März auf unserer Homepage. 

Am 19. September 2018 fand der Spatenstich für die neue Verabschiedungs-
halle statt. Gemeinsam mit den Bürgermeistern der beteiligten Kooperations-
gemeinden Alberndorf, Altenberg, Engerwitzdorf und Unterweitersdorf führten 
Landtagsabgeordneter DI Josef Rathgeb, die Pfarrer der evangelischen und 
katholischen Pfarrgemeinde und Architekt Norbert Haderer den Spatenstich 
durch. Im Rahmen einer kleinen Feier, an welcher auch mehrere Vertreter der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen und Bestatter Johannes Berger teilgenommen 
haben, wurde auf den Beginn und das Gelingen dieses Projektes angestoßen. 

Für die Abwicklung dieses Kooperationsprojektes zeichnet die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen als Standortgemeinde verantwortlich. Mittlerweile wurden 
vom Gemeinderat der Stadtgemeinde Gallneukirchen die Hauptgewerke ver-
geben und die tatsächlichen Bautätigkeiten wurden aufgenommen. 
Die Bauzeit wird voraussichtlich ein Jahr betragen. Mit der Fertigstellung der 
Verabschiedungshalle ist im Spätherbst 2019 zu rechnen. Die Gesamtkosten 
von € 885.000 sind zu 86 Prozent durch Fördermittel des Landes OÖ gedeckt. 
Die verbleibenden Kosten werden zwischen den betroffenen Gemeinden pro-
zentuell aufgeteilt. 

Spatenstich für die neue Verabschiedungshalle 

   Informationen und Bewerbungen für alle Teilnehmer bei Sarah Bergsmann, 
   s.bergsmann@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155-154 am Stadtamt Gallneukirchen. 

Musiker und Künstler gesucht!



12   Stadtblatt Gallneukirchen | Dezember 2018

Stadtinformation

Die Feuerbeschau kommt!
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen führt regelmäßig Überprüfungen durch, für
z	 Kleinhausbauten alle 20 Jahre			  z    Objekte der Risikogruppe alle 3 Jahre
z	 Geschäftsbauten und sonstige alle 12 Jahre

Im Zuge dieser Überprüfungen muss die Kommission feststellen, ob
z	 sich das Gebäude in einem brandsicheren Zustand befindet und entsprechend seiner Bewilligung genutzt wird,
z	 Bauschäden, elektrische Anlagen oder Betriebsmittel vorhanden sind, von denen eine Brandgefahr ausgeht,
z	 Feuerungsanlagen, einschließlich der Rauch- und Abgasführung ins Freie (Rauchfang) so genutzt werden, dass  
	 von ihnen keine Brandgefahr ausgeht,
z	 sonstige Mängel vorliegen, die Einfluss auf die Sicherheit der im Gebäude befindlichen Personen haben,
z	 eine Brandbekämpfung möglich ist und funktionstüchtige Geräte dafür vorhanden sind. 

Ein Tipp dazu: „Tragbare Feuerlöscher“
In jedem Gebäude muss zumindest ein tragbarer Feuerlöscher als Erste Löschhilfe vorhanden sein. Dieses Lösch- 
gerät ist an einer leicht erreichbaren Stelle zu montieren und ist alle zwei Jahre von einem Sachkundigen auf Funkti-
onstüchtigkeit überprüfen zu lassen. Machen Sie sich selbst mit dem Umgang Ihres Feuerlöschers vertraut.
Ebenfalls wird die Installierung von Heimrauchmeldern empfohlen.
Für weitere Fragen zum Thema „Brandschutz“ steht Ihnen die „Brandverhütungsstelle Oberösterreich“ unter der 
Tel. Nr. 0732/7617-350 (siehe auch Homepage www.bvs-ooe.at) gerne zur Verfügung.

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, Redaktion: Bgm. Gisela Gabauer
Im Sinne der leichteren Lesbarkeit wird auf geschlechtsneutrale Formulierungen verzichtet. Es sind jeweils beide Geschlechter von der Formulierung umfasst. 
Fotonachweise: Shutterstock (Titel), Fischerlehner (S. 2), istockphoto (S. 2), Böck (S. 3), Dumfarth (S. 3, 13), Land OÖ (S. 3), istockphoto (S. 3), 
Krügl (S. 3), Linz AG (S. 10), Zivilschutzverband (S. 12), Wall-Strasser (S. 14), Berger (S. 15, 16), Reif (S. 16, 23), Breuer (S. 17), Sautner (S. 17), 
Leitenbauer (S. 18, 19), GUUTE (S. 19), Lichtl (S. 20), Gschnaidtner (S. 21), Foto Fischerlehner (S. 21), Liedl (S. 22), SVG (S. 22), Lichtl (S. 23), 
Leonfellner (S. 24), Rotes Kreuz (S. 24), Graser (S. 25), Diakonie (S. 26), Kiesl (S. 27), Istok (S. 30)   
Druck: Friedrich VDV, Zamenhofstraße 43, 4020 Linz, umweltfreundlich gedruckt auf Papier: Cyclus Recycling.
Gesamtkonzeption: e-fact austria, Stephan Pflügler, Färbergasse 3, Gallneukirchen, Tel. 0650/3711240. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Sicherheit beim Silvester-Feuerwerk
Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. 
Unsachgemäßes Hantieren, Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose 
Weitergabe an Kinder, fehlerhafte Feuerwerkskörper, selbst produzierte Knall-
körper, illegale Böller sowie Vandalismus mit Feuerwerkskörpern führen aber 
jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden. 

z    Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelangen 
z    Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
z    Diese grundsätzlich nach Gebrauchsanweisung und nur im Freien verwenden
z    Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten 
z    Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der Hand)
z    Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen und entsorgen.

Zivilschutzverband
Österreich

Tipp: Schützen Sie sich vor Dämmerungseinbrechern
Sicherheit gehört zu den wichtigsten Grundbedürfnissen der Menschen. Für eine individuelle kriminalpolizeiliche Bera-
tung wenden Sie sich an das Bezirkspolizeikommando Urfahr-Umgebung, Linzer Straße 6, 4210 Gallneukirchen, 
Telefon: 059/1334330, Informationen auch unter www.bmi.gv.at/praevention
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Die Stadtgemeinde Gallneukirchen passte den Fuhrpark der Freiwilligen Feuerwehr 
Gallneukirchen den aktuellen Einsatzanforderungen an. Bürgermeisterin Gisela Gabauer 
übergab dem Kommandanten ABI Martin Purner im Oktober 2018 die Schlüssel für 
das neue Kleinlöschfahrzeug – ein multifunktionelles Einsatzfahrzeug. Die Einsätze der 
Feuerwehr erfordern immer mehr spezielle Ausrüstungen. Der Klein-LKW ist ein Ersatz-
fahrzeug für ein 30-jähriges LFB / Löschfahrzeug, welches mit fahrbaren Containern 
bestückt ist, die je nach Einsatzart kurzfristig, ohne viel Aufwand, getauscht werden 
können. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 120.000 Euro. Das Land Oberösterreich, 
der OÖ. Landesfeuerwehrverband und die Stadtgemeinde Gallneukirchen übernehmen 
jeweils € 33.000. Die Freiwillige Feuerwehr leistet dazu den Restbetrag in der Höhe von  
€ 21.000 für die Sonderausstattung der Container. Mit diesem neuen Fuhrpark ist wie-
derum die Einsatzsicherheit der Feuerwehr für die Gemeindebürger gesichert. 

Neues Einsatzfahrzeug für die Feuerwehr

Aktuelles aus dem Ausschuss für örtliche Raumplanung, 
Infrastruktur und Bauangelegenheiten
Obmann: Ing. Eduard Becker MBA 

Straßenbau- und Sanierungsprogramm 2019
Für die Sanierung und Befestigung von Straßenzügen wurde im letzten Ausschuss für örtliche Raumplanung, Infra-
struktur und Bauangelegenheiten wieder ein umfangreiches Programm beschlossen:

So ist die Asphaltierung des Verbindungsstückes zwischen Eichenweg und Steinweg geplant. Am Forstnerweg ist 
die Errichtung eines Umkehrplatzes sowie die Asphaltierung im Bereich der Siedlung vorgesehen. Der Resselweg 
soll auch einen Asphaltbelag erhalten.
Ab dem nächsten Jahr soll - nach Abschluss der Bautätigkeiten im oberen Bereich des Kapellenweges - die Gene-
ralsanierung und der Neubau des Kapellenweges erfolgen. Auch am Bachweg wird die Generalsanierung entspre-
chend der abgeschlossenen Bautätigkeiten weitergeführt. Weitere wichtige Straßensanierungen sind am Bühler-
weg, Laubenweg und Veilchenweg erforderlich. 

Besonderes Augenmerk soll auch auf die Neugestaltung des öffentlichen Gutes Gaisbacher Straße im Bereich des 
Neubaues Riepl gelegt werden, wenn mit der Außengestaltung des Projektes begonnen wird. 
Hier soll eine attraktive Planung und Gestaltung zur Verkehrsberuhigung – weiterführend an die Dienergasse – 
beitragen. Selbstverständlich werden alle Vorhaben in enger Abstimmung mit den Anrainern durchgeführt. Für 
Fragen und Informationen dazu steht Herr DI Martin Reiter, Tel. 07235 63155 gerne zur Verfügung. 

Stadtkernentwicklung Gallneukirchen
Am 28.06.2018 hat der Gemeinderat die „Orientierungsrichtlinien für Bauvorhaben und Bebauungsplanung im 
Zentrumsbereich“ beschlossen.
In diesen Orientierungsrichtlinien werden Vorgaben für Verkehrsflächen (Zu- und Ausfahrten; Stellplätze; Anlie-
gerleistungen), Vorgaben zur Wahrung des Ortsbildes und zur Wahrung des Hochwasserschutzes sowie Vorgaben 
zur Schaffung der erforderlichen Grün-, Erholungs- und Freiflächen definiert. Die gesamte Orientierungsrichtlinie 
können Sie auf der Homepage unter www.gallneukirchen.at/Bürgerservice/Formulare abrufen. Informationen dazu 
erhalten Sie auch von der Abteilung Baurecht. 

Örtliche Raumplanung, Infrastruktur und Bauangelegenheiten
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Der Gallneukirchner Kulturentwicklungsplan  
Nach beinahe einjähriger Arbeit an einem künftigen Leitbild für die 
kulturelle Entwicklung Gallneukirchens wurde am 18.09.2018 der 
Kulturentwicklungsplan Gallneukirchen (KEP) der Öffentlichkeit prä-
sentiert. 
Umrahmt von Kunst und Kultur in Form von musikalischen Darbietun-
gen und Ausstellungen von Gallneukirchner Kunst- und Kulturschaf-
fenden entwickelte sich diese Präsentation zu einem tollen Kulturevent. 
Über 60 Mitwirkende boten einen repräsentativen Querschnitt dar-
über, was an kulturellen Aktivitäten in Gallneukirchen lebt. Dabei 
konnten sich zahlreiche Besucher über die Eckpunkte des Kulturent-
wicklungsplanes informieren: Stellenwert und Rahmenbedingungen 

von Kunst und Kultur, kulturelle Infrastruktur und Aktivitäten, kulturelle Nutzung des öffentlichen Raumes, kultu-
relle Bildung und Teilhabe sowie Kultur, Wirtschaft und Tourismus. Der KEP kann jederzeit am Stadtamt abgeholt 
bzw. auf der Homepage downgeloaded werden. 

(Wieder-)Belebung der Galerie in der Musikschule. 
Aus Anlass des Kulturentwicklungsplanes fand auch eine Vernissage 
von Gallneukirchner Künstlern und Kulturinitiativen in der Musik-
schule statt. Verteilt auf mehrere Etagen der Landesmusikschule 
Gallneukirchen geben Kunstwerke und Installationen Einblick in das 
ebenso breit gefächerte wie anspurchsvolle Schaffen nachstehender 
Künstler: Leopold Hackl-Lehner, Otmar Stütz, Rainer Weiß, Christoph 
Raffetseder, Clemens Derndorfer, Günter Mitasch, Gallnsteine (Johann 
Aigner, Margit Penzenleitner, Thomas Aigner), Johann Aigner, Margit 
Penzenleitner, Thomas Aigner, Silvia Champion, Notburga Falkinger, 
Markus Riebe, Richard Wall und Judith Gattermayr.
Diese Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Musikschule besucht 
werden und endet mit einer Finissage am 21. Dezember um 18.00 Uhr.  

In den kommenden Jahren sollen die ambitionierten Vorhaben schrittweise umgesetzt werden. Dazu soll ein Kul-
turbeirat eingerichtet werden, der die Aufgabe hat, die Umsetzung des Kulturentwicklungsplanes zu begleiten. 
Jährlich wird eine Evaluierung des Kulturentwicklungsplanes erfolgen und dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit 
Bericht erstattet. Dazu wird es eine Bereitstellung der notwendigen Mittel für Personal und kulturelle Infrastruktur 
geben. Darüber hinaus soll es besondere Anstrengungen um Unterstützungen aus der Wirtschaft geben.

In seiner Sitzung vom 26. 11. hat der Ausschuss für Kultur- und In-
tegrationsangelegenheiten der Stadtgemeinde Gallneukirchen auch 
eine Stellungnahme zu dem von der Abschiebung bedrohten Paar 
Thomas Shahriari und Elisabeth Ramezani verfasst und sich für die 
Teilnahme an der Kundgebung „Aufstehen. Für Menschenwürde und 
Gerechtigkeit“ ausgesprochen. Der Ausschuss unterstützt in seiner 
Erklärung den Wunsch, breite Teile der Bevölkerung nach dem Ver-
bleib der beiden gut integrierten Asylwerber aus dem Iran zu infor-
mieren und spricht sich für einen positiven Asylbescheid für Elisabeth 
und Thomas aus. 

Aktuelles aus dem Ausschuss für Kultur- und Integrationsangelegenheiten
Obmann: Vizebürgermeister Mag. Josef Wall-Strasser 
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FREUNDE DER ERDE-Pflanzaktion „Am Damm“
Noch rechtzeitig vor dem Winter wurden im Rahmen des Projektes FREUNDE DER 
ERDE in Kooperation mit dem Grundeigentümer und der Stadtgemeinde Gallneukir-
chen beim Geh- und Radweg „Am Damm“ acht bienenfreundliche Bäume gepflanzt. 
Die Pflanzung wurde großteils aus den Einnahmen des Klima-Musicals „Eisbär, Dr. Ping 
und die Freunde der Erde“ finanziert und von den Naturfreunden und den Gallneu-
kirchner Banken (Oberbank, Raiffeisenbank, Sparkasse, Volksbank) unterstützt. 
Die gepflanzten Bäume schützen nicht nur unser Klima indem sie C02 binden, sie ver-
bessern auch das Mikroklima im Raum Gallneukirchen, bieten Nahrungs- und Nistplätze 
für Bienen, Insekten und Vögel und dienen schon bald als zusätzliche Schattenspender 
in den wärmer werdenden Sommern. Ein großer Dank allen Beteiligten dieser Aktion!

Aktuelles aus dem Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
Obmann: Bernhard Berger 
 
Mit der Überreichung des europäischen Klimaschutzpreises „Climate Star“ und einer Baumpflanzaktion „Am Damm“, 
standen die Themen „FREUNDE DER ERDE“ und „Bienenfreundliche Gemeinde“ im Mittelpunkt des zu Ende gehen-
den Arbeitsjahres des Umweltausschusses der Stadtgemeinde Gallneukirchen.

Projekt FREUNDE DER ERDE   
„Wir starten mit konkreten Aktionen im Raum Gallneukirchen/Engerwitzdorf und möchten, dass das Projekt große Kreise 
zieht!“ Mit dieser Ansage der Projektleiter Trixi Schwarzenberger und Bernhard Berger startete im Herbst 2016 das Pro-
jekt FREUNDE DER ERDE. Zwei Jahre später freuen wir uns, dass das Projekt mit dem „Climate Star“ ausgezeichnet wurde 
und vielleicht schon bald noch größere Kreise zieht, denn derzeit  laufen die Vorbereitungen für eine oberösterreichweite 
FREUNDE DER ERDE-Sammelpass-Aktion!

Europäischer Klimaschutzpreis „Climate Star“ 
Die im Frühjahr 2018 bezirksweit durchgeführte Sammelpass-Aktion als Höhepunkt, aber auch alle vorangegangenen 
Aktivitäten wie das Klimamusical, diverse Pflanzaktionen, mehrere Schulprojekte und die damit verknüpften Aktionen, 
die unter dem Projekt FREUNDE DER ERDE durchgeführt wurden, konnten die Jury überzeugen. Somit ist die Klima- und 
Energiemodellregion Sterngartl-Gusental einer von 15 europäischen Preisträgern, die am 18. Oktober bei einer festlichen 
Gala in Grafenegg mit dem „Climate Star 2018“ ausgezeichnet wurde. 
Diese Auszeichnung ist ein Zeichen der Anerkennung für die Arbeit des breit aufgestellten ehrenamtlichen Projektteams 
sowie die ausgezeichnete Kooperation zwischen Gemeinden und regionalen Institutionen, Bildungseinrichtungen und Wirt-
schaft. Sie ist aber vor allem Motivation, die Arbeit für eine bessere und nachhaltigere Zukunft in der Region weiterzuführen.

Maßnahmen „Bienenfreundliche Gemeinde Gallneukirchen“
Nicht nur „Am Damm“, auch beim Veitsdorferweg und in der Franz-Jäger-Zeile wurden bienenfreundliche Bäume ge-
pflanzt. Weiters wurde im Schulzentrum, beim Ärztezentrum und beim Mahnmal für den Frieden mit der Umwandlung 
von Rasen- in Wiesenflächen begonnen und somit ein weiterer Schritt in Richtung „Bienenfreundliche Gemeinde“ gesetzt.

Sie möchten mit dem Imkern beginnen oder einen tiefen Einblick in die Bienenhaltung erhalten? 
Dann informieren Sie sich unter www.imkereizentrum.at oder 0732/732070-13.
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Rekordbeteiligung beim OÖ SternRADln 
und Linzer Rad Parade 

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche sind am 22. September 2018 aus 
knapp 50 Linzer Umlandgemeinden - darunter auch Gallneukirchen und Engerwitz-
dorf - über 500 Radler auf einen autofreien Linzer Hauptplatz geradelt. Dort konn-
ten die Radler beim Mobilitätsfest der Stadt Linz und im Anschluß bei der bestens 
durch die Polizei abgesicherten Linzer Rad Parade erleben, wieviel Spaß Rad fahren 
machen kann, wenn genügend Platz und Sicherheit vorhanden sind.
Eine der Hauptforderungen der Teilnehmer aus dem Raum Gallneukirchen ist die 
umgehende Prüfung von Verbesserungsmöglichkeiten für Radfahrer auf der Ver-
bindung Gallneukirchen/Engerwitzdorf - Linz. Diese geplante Verbindung wird vom 
Land OÖ als Radhauptroute eingestuft, hat aber derzeit aufgrund ihrer niedrigen 
Priorisierung keine Chance auf eine zeitnahe Umsetzung.

Region Gusental feiert „25 Jahre FAIRTRADE Österreich“     
Mit einer gemeindeübergreifenden Aktion feiern die FAIRTRADE-Gemeinden Albern-
dorf, Altenberg, Engerwitzdorf, Katsdorf und Gallneukirchen das 25 Jahr-Jubiläum 
von FAIRTRADE Österreich. 

So lud der AK KlimaBündnis Gallneukirchen im Anschluss an die GR-Sitzung am 8. 
November auf FAIRTRADE-Jubiläumskuchen und FAIRTRADE-Kaffee ein. 

Zudem erhielten alle Gemeinderatsmitglieder Informationen über fair gehandelten 
Kakao und einen biofairen und palmölfreien Schokoriegel.

Kinder & Jugend

Am Mittwoch, 13. Februar herrscht ab 8.30 reges Treiben in der Landesmusikschule Gall-
neukirchen. „Ludwig van Beethoven und seine Elise“ empfangen die Kinder der Kin-
dergärten und Volksschulen und erzählen aus dem Leben des großen Komponisten. 
Bei den Kinder-Mitmachkonzerten, die am Vormittag für geladene  
Gäste und um 16.00 Uhr für Alle stattfinden, wird gemeinsam erforscht, zugehört und 
gesungen. Beim Tag der offenen Tür ab 14.00 Uhr gibt es Workshops, Konzerte ver-
schiedener Ensembles und die Chance, die Räumlichkeiten der Landesmusikschule zu 
besichtigen. Die Lehrkräfte informieren über die Instrumente und es besteht die Mög-
lichkeit diese auch zu probieren.

LMS – Ludwig van…. trifft sich mit den Kindern

Aufgrund der vielen Feiertage zu Weihnachten hat das ASZ Gallneukirchen am Donnerstag, 27. Dezember 
2018 bereits ab 08.00 – 18.00 Uhr durchgehend geöffnet. 
Am 24. und 31. Dezember haben alle 14 ASZ im Bezirk Urfahr-Umgebung geschlossen.

Öffnungszeiten im ASZ-Gallneukirchen zu Weihnachten



Jänner 2019 
01	Di	Neujahrs-Gottesdienst 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 8 & 10 Uhr

02	Mi	Sternsingeraktion	 
   Gallneukirchen, Katholische Pfarre ganztags

06	So	Hl.3	Könige	–	Festgottesdienst	mit	Sternsinger	 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 10 Uhr

08	Di	Live-Konzert	„YOURS“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
			Tue	dir	Gutes	und	lasse	los!	Abnehmen, Ballast abwerfen  
   und reduzieren mit Tanja Lamplmair, Spektrum 19.30 Uhr

11	Fr	Mama	-	Baby	-	Yoga	mit Susanne Reisinger, Spektrum 10 Uhr 
   Höher	und	Höher	 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19 Uhr

12	Sa	ÖVP	Rosenball	 
   Gusenhalle Gallneukirchen, ÖVP Gallneukirchen   20 Uhr

14	Mo	Treffen	der	Nachbarschaftshilfe  
   Martin-Boos-Landesschule, WIR GEMEINSAM Gusental 19.30 Uhr

15	Di	Live-Konzert	„Angel,	Devil	&	Company“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
			Beziehung	statt	Erziehung	-	Kinder	liebevoll	ins	Leben	begleiten  
   Elternschule mit Sabine Reichsthaler, Spektrum 19.30 Uhr

16	Mi	Wir	gehen	Flöten	 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 18 Uhr 

17	Do	Gedanken	sind	eine	Großmacht!  
   mit Mag.a Michaela Seidl, Spektrum 18.30 Uhr

18	Fr	Jugendball	KJ	Gallneukirchen  
   Pfarrzentrum St. Gallus, Kath. Jugend Gallneukirchen 19.30 Uhr

19	Sa	Kinderfasching	 
   GH Riepl, ÖVP Frauenbewegung   14.30 Uhr
			Ökumenischer	Abendgottesdienst 
   Evangelische Kirche, Katholische und Evangelische Pfarre 19 Uhr

20	So	Konzert	zur	Mittagszeit 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 11 Uhr

22	Di	Live-Konzert	„Die	Jazzcharger“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
			Angstfreie	Geburt	durch	Flowbirthing	  
   mit Karin Denkmaier, Spektrum 19 Uhr

23	Mi	Oboistas	brauen	für	Sie	köstlich-akustische	Musik 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19 Uhr

24	Do	Gedanken	sind	eine	Großmacht! 
   mit Mag.a Michaela Seidl, Spektrum 18.30 Uhr

25	Fr	Saiten	und	Luft 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19 Uhr

26	Sa	20.	Tischfußballmeisterschaft 
   Evangelisches Pfarrhaus, Evangelische Pfarre 14 Uhr
   Jugendgruppenstart	 
   Pfarrzentrum St. Gallus, KJ Gallneukirchen   16 Uhr

29	Di	Live-Konzert	„Dentalien	Dust“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

30	Mi	Chakren	tönen 
   mit Andrea Undesser, Spektrum 19.30 Uhr

31	Do	Klassenabend 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19.30 Uhr
			Chaos	im	Kopf  
   mit Marion Eckerstorfer, Spektrum 19.30 Uhr

Jänner 2019 

Galli
kimmt	z‘samm 01-03|2019
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Veranstaltungsreihe 
Diakonie	Akademie	www.diakonie-akademie.at 
im Rahmen „Plattform Zukunft“, Beginn 19.30 Uhr; Eintritt frei! 
16. Jan.:  Pfarrzentrum St. Gallus: „Was wird aus unserer Arbeit?“  

mit Robert Misik, Diakonie Akademie & KBW
12. März:  Haus Bethanien: „Zukunftsbilder junger Menschen“  

mit Dr. Harald Welzer, Diakonie Akademie, KBW, KAB, EBW

Regelmäßige Veranstaltungen 
Bauernmarkt, samstags am Marktplatz 
12., 26. Jänner, 9., 23. Februar, 9., 23. März 7.30-11 Uhr

Interkultureller	Stammtisch 
Schule für Sozialbetreuungsberufe, GIG - Gemeinsam in Gallneukirchen  
9. Jänner, 13. Februar, 13. März 19.30 Uhr

Literarisches	Cafe, Öffentliche Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen  
10. Jänner, 7. Februar, 7. März 10-12 Uhr

Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen
Wandern,	Bewegung	und	Geselligkeit, Do: Parkplatz ggü Ärztezentrum  13 Uhr  
Langsamlauf-Treff, Mo und Do: Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr  

Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden sie unter  
www.naturfreunde-holzwiesen-gallneukirchen.at/

Tarockstammtisch,	jeden ersten Dienstag im Monat, GH Landerl 18.30 Uhr

Nordic	Walking	für	Senioren/-innen	jeden	Montag 
Treffpunkt: Rathauseingang, PV Österreich 9 Uhr

Nähere Informationen sowie kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte unserer Website: www.gallneukirchen.at

Februar 2019 
01	-	03	 CountIT-Cup	Hallenturnier	 Fr ab 17 Uhr 
Fr	-	So	 Sporthalle LMS, SVG Sektion Fußball Sa & So ganztägig

02	 Sa	 Einkehrtag	mit	Pfarrer	Mag.	Klaus	Dopler 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Pfarrsenioren Gallneukirchen 9.45 Uhr

03	 So	 Gottesdienst	„Lebensschritte“	für	Jung	und	Alt 
  Evangelische Kirche, Evangelische Pfarre  9.30 Uhr
  Kindersegnung	Lichtmess 
  Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 10 Uhr

05	 Di	 Live-Konzert	„Die	Spielkameraden“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

07	 Do	 Repair	Café	-	Reparieren	statt	wegwerfen!	Pfarrzentrum St. Gallus,  
   FA Schöpfungsverantwortung & AK KlimaBündnis Gnk. 16 Uhr

09	 Sa	 SVG	Sportlerball 
   Gusenhalle Gallneukirchen, SVG Gallneukirchen 20 Uhr

12	 Di	 Live-Konzert	„Trio	Steinbach“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

13	 Mi	 Tag	der	offenen	Tür	Landesmusikschule	Gallneukirchen 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 14 Uhr 
   Kinder-Mitmachkonzert 16 Uhr

25	 Mo	 Klangschalenmeditation:	Der	Gesang	der	Stille 
   mit Monika Pointner, Spektrum 19 Uhr

26	 Di	 Live-Konzert	„Länderabend“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
   KFB	-	Pfarrfasching 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Frauenbewegung 19.30 Uhr

27	 Mi	 KFB	-	Pfarrfasching 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Frauenbewegung 19.30 Uhr

28	 Do	 Entgiften	und	Leber	stärken 
   mit Petra Göweil, Spektrum 19 Uhr

März 2019 
01	-	03	 CountIT-Cup	Hallenturnier	 Fr ab 17.30 Uhr 
Fr	-	So	 Sporthalle LMS, SVG Sektion Fußball Sa & So ganztägig

01	 Fr	 Ökumenischer	Frauenweltgebetstag 
   Evang. Pfarrhaus, Katholische & Evangelische Pfarre 19.30 Uhr

02	 Sa		 Ball	der	Freiwilligen	Feuerwehr	  
   Gusenhalle Gallneukirchen, FF Gallneukirchen  20 Uhr

03	 So		 Ökumenischer	Kinderweltgebetstag	  
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische & Evangelische Pfarre  10 Uhr

05	 Di	 Generalprobenkonzert	für	den	Landeswettbewerb	Prima	la	Musica 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneuk. 18 & 19.30 Uhr

06	 Mi	 Baby-Shiatsu 
   mit Sandra Wimmer, Spektrum 10.15 Uhr

12	 Di	 Live-Konzert	„Jazz	im	Cafe“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

15-16	 Gesundheitstage	 
Fr-Sa	 Gusenhalle Gallneukirchen, Irmgard Kogler 9-17 Uhr

17	 So	 Suppensonntag 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Frauenbewegung vormittags

18	 Mo	 Klangschalenmeditation:	Der	Gesang	der	Stille 
   mit Monika Pointner, Spektrum 19 Uhr

20	 Mi	 Heilsame	Bewegung	-	Rotation	und	Entspannung 
   mit Erika Wieser, Spektrum 19 Uhr
	 		 Der	Umgang	mit	Ihrer	Lebensenergie	 
   mit Michael Stingeder, Spektrum 19 Uhr

28	 Do	 Tarockturnier	UU	Senioren 
  Gusenhalle, Seniorenbund Gallneukirchen 14 Uhr
  Benefizkonzert	von	und	für	Jugendliche	 
  Festsaal der Landesmusikschule, Rotary-Club Gallneukirchen 19 Uhr

31	 So	 Liebstattsonntag	im	Pfarrzentrum	St.	Gallus 
  Goldhauben- & Kopftuchgruppe Gallneuk. & Kath. Pfarre 8-12 Uhr
	 	 Jahreshauptversammlung 
  Gasthaus Riepl, Kameradschaftsbund Gallneukirchen 9.30 Uhr

          März 2019       Februar 2019 

19
01 Kinderfasching © Dumfarth Bauernmarkt: jeden 2. Samstag am Marktplatz

29
01

22
01

Dentalien Dust - KOWALSKI

„Die Jazzcharger“ - KOWALSKI

CountIT-Cup Hallenturnier: 1.-3. Februar & 1.-3. März

➁

➂
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Jänner 2019 
01	Di	Neujahrs-Gottesdienst 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 8 & 10 Uhr

02	Mi	Sternsingeraktion	 
   Gallneukirchen, Katholische Pfarre ganztags

06	So	Hl.3	Könige	–	Festgottesdienst	mit	Sternsinger	 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 10 Uhr

08	Di	Live-Konzert	„YOURS“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
			Tue	dir	Gutes	und	lasse	los!	Abnehmen, Ballast abwerfen  
   und reduzieren mit Tanja Lamplmair, Spektrum 19.30 Uhr

11	Fr	Mama	-	Baby	-	Yoga	mit Susanne Reisinger, Spektrum 10 Uhr 
   Höher	und	Höher	 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19 Uhr

12	Sa	ÖVP	Rosenball	 
   Gusenhalle Gallneukirchen, ÖVP Gallneukirchen   20 Uhr

14	Mo	Treffen	der	Nachbarschaftshilfe  
   Martin-Boos-Landesschule, WIR GEMEINSAM Gusental 19.30 Uhr

15	Di	Live-Konzert	„Angel,	Devil	&	Company“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
			Beziehung	statt	Erziehung	-	Kinder	liebevoll	ins	Leben	begleiten  
   Elternschule mit Sabine Reichsthaler, Spektrum 19.30 Uhr

16	Mi	Wir	gehen	Flöten	 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 18 Uhr 

17	Do	Gedanken	sind	eine	Großmacht!  
   mit Mag.a Michaela Seidl, Spektrum 18.30 Uhr

18	Fr	Jugendball	KJ	Gallneukirchen  
   Pfarrzentrum St. Gallus, Kath. Jugend Gallneukirchen 19.30 Uhr

19	Sa	Kinderfasching	 
   GH Riepl, ÖVP Frauenbewegung   14.30 Uhr
			Ökumenischer	Abendgottesdienst 
   Evangelische Kirche, Katholische und Evangelische Pfarre 19 Uhr

20	So	Konzert	zur	Mittagszeit 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 11 Uhr

22	Di	Live-Konzert	„Die	Jazzcharger“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
			Angstfreie	Geburt	durch	Flowbirthing	  
   mit Karin Denkmaier, Spektrum 19 Uhr

23	Mi	Oboistas	brauen	für	Sie	köstlich-akustische	Musik 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19 Uhr

24	Do	Gedanken	sind	eine	Großmacht! 
   mit Mag.a Michaela Seidl, Spektrum 18.30 Uhr

25	Fr	Saiten	und	Luft 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19 Uhr

26	Sa	20.	Tischfußballmeisterschaft 
   Evangelisches Pfarrhaus, Evangelische Pfarre 14 Uhr
   Jugendgruppenstart	 
   Pfarrzentrum St. Gallus, KJ Gallneukirchen   16 Uhr

29	Di	Live-Konzert	„Dentalien	Dust“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

30	Mi	Chakren	tönen 
   mit Andrea Undesser, Spektrum 19.30 Uhr

31	Do	Klassenabend 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 19.30 Uhr
			Chaos	im	Kopf  
   mit Marion Eckerstorfer, Spektrum 19.30 Uhr

Jänner 2019 

Galli
kimmt	z‘samm 01-03|2019
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Veranstaltungsreihe 
Diakonie	Akademie	www.diakonie-akademie.at 
im Rahmen „Plattform Zukunft“, Beginn 19.30 Uhr; Eintritt frei! 
16. Jan.:  Pfarrzentrum St. Gallus: „Was wird aus unserer Arbeit?“  

mit Robert Misik, Diakonie Akademie & KBW
12. März:  Haus Bethanien: „Zukunftsbilder junger Menschen“  

mit Dr. Harald Welzer, Diakonie Akademie, KBW, KAB, EBW

Regelmäßige Veranstaltungen 
Bauernmarkt, samstags am Marktplatz 
12., 26. Jänner, 9., 23. Februar, 9., 23. März 7.30-11 Uhr

Interkultureller	Stammtisch 
Schule für Sozialbetreuungsberufe, GIG - Gemeinsam in Gallneukirchen  
9. Jänner, 13. Februar, 13. März 19.30 Uhr

Literarisches	Cafe, Öffentliche Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen  
10. Jänner, 7. Februar, 7. März 10-12 Uhr

Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen
Wandern,	Bewegung	und	Geselligkeit, Do: Parkplatz ggü Ärztezentrum  13 Uhr  
Langsamlauf-Treff, Mo und Do: Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr  

Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden sie unter  
www.naturfreunde-holzwiesen-gallneukirchen.at/

Tarockstammtisch,	jeden ersten Dienstag im Monat, GH Landerl 18.30 Uhr

Nordic	Walking	für	Senioren/-innen	jeden	Montag 
Treffpunkt: Rathauseingang, PV Österreich 9 Uhr

Nähere Informationen sowie kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte unserer Website: www.gallneukirchen.at

Februar 2019 
01	-	03	 CountIT-Cup	Hallenturnier	 Fr ab 17 Uhr 
Fr	-	So	 Sporthalle LMS, SVG Sektion Fußball Sa & So ganztägig

02	 Sa	 Einkehrtag	mit	Pfarrer	Mag.	Klaus	Dopler 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Pfarrsenioren Gallneukirchen 9.45 Uhr

03	 So	 Gottesdienst	„Lebensschritte“	für	Jung	und	Alt 
  Evangelische Kirche, Evangelische Pfarre  9.30 Uhr
  Kindersegnung	Lichtmess 
  Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 10 Uhr

05	 Di	 Live-Konzert	„Die	Spielkameraden“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

07	 Do	 Repair	Café	-	Reparieren	statt	wegwerfen!	Pfarrzentrum St. Gallus,  
   FA Schöpfungsverantwortung & AK KlimaBündnis Gnk. 16 Uhr

09	 Sa	 SVG	Sportlerball 
   Gusenhalle Gallneukirchen, SVG Gallneukirchen 20 Uhr

12	 Di	 Live-Konzert	„Trio	Steinbach“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

13	 Mi	 Tag	der	offenen	Tür	Landesmusikschule	Gallneukirchen 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneukirchen 14 Uhr 
   Kinder-Mitmachkonzert 16 Uhr

25	 Mo	 Klangschalenmeditation:	Der	Gesang	der	Stille 
   mit Monika Pointner, Spektrum 19 Uhr

26	 Di	 Live-Konzert	„Länderabend“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
   Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr
   KFB	-	Pfarrfasching 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Frauenbewegung 19.30 Uhr

27	 Mi	 KFB	-	Pfarrfasching 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Frauenbewegung 19.30 Uhr

28	 Do	 Entgiften	und	Leber	stärken 
   mit Petra Göweil, Spektrum 19 Uhr

März 2019 
01	-	03	 CountIT-Cup	Hallenturnier	 Fr ab 17.30 Uhr 
Fr	-	So	 Sporthalle LMS, SVG Sektion Fußball Sa & So ganztägig

01	 Fr	 Ökumenischer	Frauenweltgebetstag 
   Evang. Pfarrhaus, Katholische & Evangelische Pfarre 19.30 Uhr

02	 Sa		 Ball	der	Freiwilligen	Feuerwehr	  
   Gusenhalle Gallneukirchen, FF Gallneukirchen  20 Uhr

03	 So		 Ökumenischer	Kinderweltgebetstag	  
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische & Evangelische Pfarre  10 Uhr

05	 Di	 Generalprobenkonzert	für	den	Landeswettbewerb	Prima	la	Musica 
   Festsaal der Landesmusikschule, LMS Gallneuk. 18 & 19.30 Uhr

06	 Mi	 Baby-Shiatsu 
   mit Sandra Wimmer, Spektrum 10.15 Uhr

12	 Di	 Live-Konzert	„Jazz	im	Cafe“	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI 
  Diakoniewerk Gallneukirchen, Eintritt frei! 19 Uhr

15-16	 Gesundheitstage	 
Fr-Sa	 Gusenhalle Gallneukirchen, Irmgard Kogler 9-17 Uhr

17	 So	 Suppensonntag 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Frauenbewegung vormittags

18	 Mo	 Klangschalenmeditation:	Der	Gesang	der	Stille 
   mit Monika Pointner, Spektrum 19 Uhr

20	 Mi	 Heilsame	Bewegung	-	Rotation	und	Entspannung 
   mit Erika Wieser, Spektrum 19 Uhr
	 		 Der	Umgang	mit	Ihrer	Lebensenergie	 
   mit Michael Stingeder, Spektrum 19 Uhr

28	 Do	 Tarockturnier	UU	Senioren 
  Gusenhalle, Seniorenbund Gallneukirchen 14 Uhr
  Benefizkonzert	von	und	für	Jugendliche	 
  Festsaal der Landesmusikschule, Rotary-Club Gallneukirchen 19 Uhr

31	 So	 Liebstattsonntag	im	Pfarrzentrum	St.	Gallus 
  Goldhauben- & Kopftuchgruppe Gallneuk. & Kath. Pfarre 8-12 Uhr
	 	 Jahreshauptversammlung 
  Gasthaus Riepl, Kameradschaftsbund Gallneukirchen 9.30 Uhr

          März 2019       Februar 2019 

19
01 Kinderfasching © Dumfarth Bauernmarkt: jeden 2. Samstag am Marktplatz

29
01

22
01

Dentalien Dust - KOWALSKI

„Die Jazzcharger“ - KOWALSKI

CountIT-Cup Hallenturnier: 1.-3. Februar & 1.-3. März

➁

➂



Kinder & Jugend
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Mit großem Stolz und viel Freude präsentierten die Kinder der 3b Klasse beim Tag 
der offenen Tür in der Volksschule 2 ihre im Werkunterricht selbst hergestellten 
Steckenpferde. In anderen Klassen wurden Handpuppen, die Frösche und Nilpferde 
darstellen, gebastelt. Alle diese Tiere durften beim Theaterstück „Das kleine ICH 
BIN ICH“ mitspielen. Insgesamt gab es ein buntes Programm mit Lesetheater, Spie-
len und Bastelstationen. Viele schmökerten in der Schulbibliothek oder besuchten 
unseren Bücherflohmarkt. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt.
Dank der Mithilfe der Eltern der 3. und 4. Klassen konnte wieder ein herrliches 
Kuchenbuffet angeboten werden.

VS2 – Tag der offenen Tür 

Jedes Kind unserer 2. Klassen hat einen „großen“ Lesefreund in den 4. Klassen. 
Regelmäßig treffen sich die Kinder zum gegenseitigen Vorlesen und erfreuen sich mit 
schönen Geschichten. Dabei wird das ganze Schulhaus zum Klassenzimmer umge-
wandelt, überall auf den Stiegen und Gängen wird gelesen. 
Im Herbst nutzten die Kinder das wunderbare Herbstwetter aus, um den Schulgarten 
zum „Lesegarten“ zu machen. So macht Lesen Freu(n)de! 

VS1 – Lesen macht FREU(N)DE! 

Wollen Sie Ihr Kind für das Betreuungsjahr 2019/20 anmelden? Dies ist am 05. Februar 2019 von 09.00 bis 
12.00 Uhr und am 06. Februar von 17.00 bis 19.00 Uhr telefonisch unter 0676/87765917 möglich.
Geben Sie Name, Adresse & Geburtsjahr bekannt, das Anmeldegespräch wird später vereinbart.

TAG DER OFFENEN TÜR
Am 01. Februar 2019 können die drei Pfarrcaritaskindergärten von Gallneukirchen in der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr besichtigt werden.

Die langjährige Leiterin der Gallneukirchner Krabbelstube, Frau Helga Lehner, ist im 
vergangenen Herbst in das zweite Glied zurückgetreten und hat die Leitung der Krab-
belstube Teddybär an Frau Astrid Ganglberger übergeben. Frau Lehner bleibt der 
Krabbelstube erhalten und wird als Kleinkindpädagogin weiterhin für die liebevolle 
Betreuung unserer Kleinsten sorgen.  
Die Krabbelstube Teddybär wird vom Verein OÖ. Familienzentren im Auftrag der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen geführt und bietet in drei Gruppen die Betreuung von 
1,5 bis 3 jährigen Kindern an. Wohlbehütet von den kompetenten und liebevollen 
Betreuerinnen der Krabbelstube können die Kinder ihre ersten Schritte in ihre „Selb-
ständigkeit“ unternehmen. Für weitere Informationen zum Betreuungsangebot steht 
Ihnen die neue Leiterin der Krabbelstube gerne zur Verfügung. 
Wir wünschen Frau Astrid Ganglberger in ihrer neuen Funktion viel Erfolg und sind davon überzeugt, dass die 
Krabbelstube unter ihrer Leitung auch in Zukunft für eine hohe pädagogische Qualität steht. 

Leiterinnenwechsel in der Krabbelstube

Anmeldung Pfarrcaritaskindergärten Gallneukirchen
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Kinder & Jugend

Im Zuge der Schulentwicklung arbeiten die Volksschulen und Neuen Mittelschulen 
Gallneukirchens an ihrer Vernetzung. Ziel ist eine bessere Information über die jewei-
ligen Schulen und die Unterstützung der Kinder beim Übertritt von der Primar- in die 
Sekundarstufe.

Am Beginn standen Treffen der Lehrer der NMS und aller Volksschulen der Umge-
bung zum Austausch und zur Planung der gemeinsamen Aktionen. 
Im November besuchten NMS-Lehrer bereits die 4. Klassen der Volksschulen Gall-
neukirchen und Schweinbach, hielten eine Mathematik- und eine Englischstunde und 
machten die Kinder mit dem Teamteaching in den Hauptfächern bekannt. Geplant ist 
weiters ein Besuch der Volksschulkinder in der NMS zu einer Informatik-, einer Physik- 
und einer Deutschstunde. 

Vernetzung Volksschule – Neue Mittelschule 

Durch die Zusammenführung der beiden Mittelschulen unter der Leitung von Frau 
Direktorin Margit Leitenbauer ergeben sich für unsere Schüler größtmögliche 
Chancen zur individuellen Förderung im kreativen, sprachlichen, technischen und 
sportlichen Bereich. Das gesamte Potential der beiden bisher getrennt geführten 
Mittelschulen steht ab Herbst 2019 allen Schülern zur Verfügung. Sie können in 
Zukunft aus einem breiten Zusatzangebot je nach Interesse und Talent wählen. Das 
betrifft sowohl Wahlpflichtgegenstände, unverbindliche Übungen, Freigegenstände, 
Talenteförderkurse wie auch den Computerführerschein (ECDL).
Wahlpflichtfächer, die in der 4. Klasse angeboten werden, sind Vertiefung in Eng-
lisch, Deutsch und Mathematik, Technisches Werken, Kreatives Gestalten oder 
Ernährung und Haushalt. Interessierte Jugendliche erhalten im Rahmen der Schule 
weiterhin Gelegenheit, sich für das Cambridge Certificate in Englisch vorzubereiten. 

Darüber hinaus können die Schüler freiwillig im Rahmen von unverbindlichen 
Übungen Gitarre oder Theater spielen, in der Schulband mitmachen oder sich 
künstlerisch betätigen, Volleyball spielen, bei der Schülerliga Fußball teilnehmen 
und/oder sich auf den ECDL vorbereiten und diese standardisierte Computerprü-
fung an unserer Schule ablegen. Großes Interesse und viel Freude zeigen die Kinder 
auch bei der digitalen Grundbildung. Hier werden einerseits Grundkompetenzen 
für die Arbeit am Computer (Office-Programme) vermittelt, darüber hinaus werden 
die Kinder für einen verantwortungsvollen Umgang mit den neuen Medien sensibi-
lisiert und lernen Grundlagen von Computational Thinking kennen. Beide Schulen 
haben als Pilotschulen und eEducation-Expert-Schulen schon viel Erfahrung mit 
diesem neuen Pflichtgegenstand gesammelt.

Großer Wert wird auf ein gutes Schulklima gelegt, um die persönliche Entfaltung 
des Einzelnen zu fördern und die Jugendlichen zu einer verantwortungsvollen Teil-
nahme am gesellschaftlichen Leben hinzuführen.

„Nomen est omen“ – die Qualitätssiegel der Gallneukirchner Mittelschulen bürgen 
für das vielseitige Engagement in den Bereichen soziales Verhalten, Schuldemokra-
tie und Gesundheit.

NMS 1 und NMS 2 – Einheit zur Vielfalt
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An diesen beiden Berufsinformationstagen lud die PTS Gallneukirchen Wirtschafts-
treibende, Firmenchefs oder führende Mitarbeiter, aber auch Lehrlinge renom-
mierter Firmen ein, um den Schülern einen anschaulichen Einblick in die Alltags-
welt der Arbeit zu geben.

Der erste der beiden „Tage der Wirtschaft“, war den Firmen der Region Gallneu-
kirchen gewidmet, sodass die Firmenvertreter aus dem nahen Arbeitsbereich der 
Schule, und dem Wohnbereich der Schüler, die Gelegenheit bekamen, ihre Betriebe 
vorzustellen. Dabei waren sowohl Berufe für die Techniker, Metall und Elektro ver-
treten, als auch Berufe aus dem Groß- und Einzelhandel und dem Dienstleistungs- 
und Sozialbereich.
Wir danken den Chefs und führenden Mitarbeitern der Firmen Gabauer, Der 
Kastner(Frisör), Auer Moden, Optiker Oppenborn, Fa. Honeder (Bäcker/Konditor), 
Sozialbetreuungsschule/Diakoniewerk L. Schwarz (Pflege- u. Altenfachbetreuung), 
Metallbau Oyrer, Stadler (Metall), Tschernuth (Gas-Wasser-Heizungs-Installatio-
nen), Autohaus Loitz (KFZ-Technik und Elektronik)  für ihr Kommen und ihre über-
aus interessanten Darbietungen, Vorträge und Einblicke in ihre Betriebe, die sie 
unseren Schülern gewährten.

Der zweite Tag war jener „Tag der Wirtschaft“, der den überregionalen Firmen und 
Betrieben aus dem Raum Linz und Umgebung gewidmet war. Den Vertretern dieser 
Unternehmen ist es ebenfalls ein Anliegen, die Jugend bei der Wahl des Berufes 
und eines guten Betriebes zu unterstützen. Denn „zufriedene Mitarbeiter“ sind für 
jedes Unternehmen ein Gewinn. Somit bot sich den Schülern unserer Schule er-
neut die Gelegenheit auch mit renommierten Unternehmen aus dem Linzer Raum 
berufliche Kontakte zu knüpfen. 

Alle Schüler und Lehrer waren fasziniert wie viel Neues sie an beiden Tagen 
erfahren haben und einige nutzten die Gelegenheit des „sich Vorstellens und 
Schnupperns“. 

Wir danken allen Führungskräften für ihr Kommen und ihr Engagement und wün-
schen ihnen viel Freude mit den neuen und zukünftigen Lehrlingen!

Bühne frei für die Lehrlinge hieß es auch heuer wieder bei der GUUTE-Lehrlings-
show im Bezirk Urfahr-Umgebung. Mehr als 1000 Schüler informierten sich über 
die regionale Lehrlingsausbildung im Bezirk.

Doch was macht die GUUTE-Lehrlingsshow so besonders?
Sie holt die Lehrlinge auf die Bühne und lässt sie selbst von ihrer Lehrlingsausbil-
dung erzählen. Sie schafft es, Schüler, Lehrer und Unternehmer zu begeistern und 
vor allem zu vernetzen.

Die Lehrlingsshow steht für Authentizität in der Berufsorientierung, denn die 
Lehrlinge nehmen sich kein Blatt vor den Mund, berichten mit Freude und Überzeu-
gung, warum sie sich für ihre Ausbildung entschieden haben und sich darüber freu-
en, auf eigenen Füßen zu stehen und schon das erste eigene Gehalt zu verdienen.

PTS Gallneukirchen – „Tage der Wirtschaft“ 

GUUTE Lehrlingsshow 2018 in Gallneukirchen
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Ein ereignisreiches Jahr 2018 geht zu Ende. Wir Mitarbeiter des Projektes “Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit 
Gallneukirchen“ möchten die Gelegenheit nutzen, einen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen Ausblick auf 
das kommende Jahr 2019 zu geben. 

2018 war viel los im öffentlichen Raum in Gallneukirchen. Der besonders milde Sommer ermöglichte es den 
Jugendlichen, ihre Treffen teilweise bis in die Nacht auszudehnen. Es wurden unterschiedliche Plätze quer durch den 
Ort in Beschlag genommen. Besonders betroffen war dieses Jahr die Musikschule, bei der die überdachten Parkplätze 
von den Jugendlichen als Schattenspender genutzt wurden. Es kam zu Konflikten aufgrund von Lärm und Müll. Die 
Projektmitarbeiter nahmen Kontakt zu Jugendlichen, betroffenen Institutionen und Anrainern auf und versuchten, 
durch Gespräche gemeinsam mit allen Beteiligten Lösungen zu erarbeiten. Grundsätzlich zeigt sich, dass ein großer 
Bedarf an Örtlichkeiten besteht, an denen sich Jugendliche ihren Entwicklungsaufgaben widmen können. 

Ein beliebter Treffpunkt für Jugendliche ist der Skaterplatz in der Friedhofstraße. Was schon im Jahr 2017 seinen 
Anfang genommen hatte, wurde in diesem Jahr erfolgreich weitergeführt. Jugendliche arbeiteten viele Stunden ge-
meinsam mit den Mitarbeitern des Projektes und des Bauhofes an der Errichtung von diversen Gerätschaften. Somit 
konnte der Platz für Skateboarder und Rollerfahrer noch attraktiver gestaltet werden.
Im Mai fand auf dem Gelände des Skaterplatzes ein Frühlingsfest statt. Dabei konnten die Kids Skateboardern des 
Labels “Radix“ bei deren Tricks zusehen und sich selber Tipps von den Profis holen. Bei Bratwürstel und Getränken, 
gesponsert von der Fa. Deisinger und Musik der Band “Chaotix“ wurden das schöne Wetter und die gute Stimmung 
genossen. 2019 wird am Skaterplatz weitergebaut - die Jugendlichen haben schon große Pläne.

Der “Blue Container“ in der Nähe des ASZ bietet Jugendlichen ein Lernfeld, um Eigenverantwortung zu entwickeln. 
Begleitet durch die Pädagogen des Projektes steht hier ein Raum zur Verfügung, der von Jugendlichen nach ihren 
eigenen Vorstellungen gestaltet werden kann. 2018 fand ein Wechsel der Jugendgruppen statt, die den Container 
nutzen. Die neue Gruppe hat ihre Vorhaben im Jugendausschuss der Stadtgemeinde präsentiert und auch vom Ge-
meinderat die Erlaubnis bekommen, den Container zu nutzen. Die Jugendlichen haben viele gute Ideen und gemein-
sam mit den Mitarbeitern des Projektes wird an der Umsetzung gearbeitet.

Es freut uns sehr, dass auch im Jahr 2019 die “Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit“ in Gallneukirchen weiterge-
führt wird. Das Projekt wird weiterhin durch das Land, Abteilung Kinder- und Jugendhilfe unter Zuständigkeit der 
Soziallandesrätin, kofinanziert und in Kooperation mit der Sozialen Initiative GmbH umgesetzt.

Im kommenden Jahr liegt, neben der aufsuchenden Jugendarbeit, der Schwerpunkt auf dem Aufbau eines 
Netzwerktreffens der Akteure der Jugendarbeit. Am 7. Februar 2019 um 19.00 Uhr findet eine Auftaktveranstaltung 
zum Thema “Jugend in Gallneukirchen“ statt, zu der wir alle interessierten und motivierten Bürger und Institutionen 
herzlich einladen. 

Die Mitarbeiter des Projektes stehen Ihnen auch 2019 gerne für Ihre Anliegen, Wünsche und Sorgen zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen bzw. können Sie sich auch gerne telefonisch oder per Mail an 
uns wenden. Projektleitung Herr Sebastian Hauser, Tel.: 0676/841314334, 
E-Mail: sebastian.hauser@soziale-initiative.at. Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit!

Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit
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Weihnachtsferien sinnvoll verbringen im Jugendzentrum Gallneukirchen
Ein „Luxusproblem“ vieler Schüler: Zu viel Freizeit in den Weihnachtsferien. Damit die freie Zeit auch sinnvoll genutzt 
werden kann, bietet das Jugendzentrum Gallneukirchen (Dr. Renner Str. 10) jede Menge sinnvolle Freizeitaktivitäten für 
seine jungen Besucher. Alle jungen Gallneukirchner von 13 bis 20 Jahre sind herzlich willkommen im Jugendzentrum. Und 
die gute Nachricht: Das Jugendzentrum hat regulär geöffnet, ausgenommen sind natürlich die Feiertage. 
Das Angebot für die Jugendlichen ist groß. Die Highlights der letzten Monate: ein Rafting-Ausflug, bei dem die Jugend-
lichen in die Stromschnellen eintauchen konnten (unter professioneller Anleitung versteht sich). Ein Lehrberufs-ABC, 
bei dem die Jugendlichen alles rund um das Thema Lehre erfuhren. Außerdem steht ein Punsch-Abend mit alkoholfreiem 
Punsch ebenso auf dem Plan, wie viele Angebote für fußballbegeisterte Jugendliche. Die Winterzeit kann kommen, das 
JUZ Gallneukirchen ist bestens gerüstet!

Handys sammeln und Gutes tun im 
Jugendzentrum
 
Was tun mit alten Handys und Smartphones? Mobiltelefone gehören 
nicht einfach in den Müll! Handys und Smartphones enthalten viele 
wertvolle Rohstoffe, die unbedingt recycelt werden müssen! Eine fach-
gerechte Entsorgung ist sehr wichtig. Das ist jetzt ganz einfach in den
Jugendzentren möglich. Die abgegebenen Geräte werden von einem 
spezialisierten Entsorgungsunternehmen fachgerecht recycelt. Die 
enthaltenen Rohstoffe werden wiederverwertet. Das kommt auch dem 
Jugendzentrum zugute, denn dieses erhält 3 Euro pro gesammeltem Handy. 
 

   Die Öffnungszeiten:  
   Dienstag: 14:30 - 18.30 Uhr (jeden ersten und letzten Dienstag im Monat), Mittwoch: 14.30 - 20.00 Uhr 
   Donnerstag: 14.30 - 20.00 Uhr, Freitag: 14.30 - 20.00 Uhr, Samstag: 13.30 - 19.00 Uhr, An Feiertagen geschlossen. 

Jugendzentrum Gallneukirchen

Über 400 Schüler der Neuen Mittelschulen Gallneukirchen und  
Altenberg nahmen mit ihren Lehrkräften an diesem Wettbewerb 
teil. Wegen der durchgehend hohen Qualität fiel es der Jury nicht 
leicht eine Auswahl zu treffen. 

Als Sieger gingen hervor:  
NMS1 Gallneukirchen: 
1) Gregor Pumberger 2) Marco Punzenberger 3) Laura Wieser

NMS2 Gallneukirchen: 
1) Carolina Schinagl 2) Christoph Schinagl 3) Lara Tran

Der Präsident des LIONS-Clubs Gallneukirchen Richard Wiesmayr, Dr. Gerhard Aubrecht, Wolfgang Fischerlehner und 
Willi Rainisch überreichten Urkunden und GUUTE Gutscheine an die Sieger und bedankten sich bei den Direktionen 
und Lehrkräften, die sich gemeinsam intensiv mit dem Thema „Freundlichkeit zählt“ auseinandersetzten.

Lions Friedensplakat Wettbewerb 2018/2019 
„Freundlichkeit zählt“
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Am 17. November 2018 begann für die Landjugend Engerwitzdorf – Gallneukirchen 
ein neues Landjugendjahr. Während der Jahreshauptversammlung konnte auf ein 
erfolgreiches Jahr 2017 zurückgeblickt werden. 
Leiterin Sabrina Liedl und Leiter Andreas Panholzer eröffneten die Versammlung mit 
der Begrüßung aller Ehrengäste und Mitglieder im Gasthaus Plank in Schweinbach. 
Nach der Begrüßung erfolgte der Jahresrückblick durch unsere Schriftführerin 
Simone Liedl. Die Landjugend konnte dieses Jahr auf zahlreiche Aktivitäten zurück-
blicken. Das jährliche Maibaum aufstellen am Ortsplatz in Treffling war nur eine 
davon. Die Ehrengäste zeigten sich sichtlich begeistert über die vielseitigen Akti-
vitäten. Auch im Vorstand änderte sich einiges. Drei aktive Mitglieder beendeten 
ihren Dienst, diese Plätze wurden jedoch sofort nachbesetzt. Die Leitung behielten 
Sabrina Liedl und Andreas Panholzer. Nach den Grußworten der Ehrengäste und 
der abschließenden Danksagung rundete ein gemeinsames Essen den Abend ab. 

Landjugend Engerwitzdorf - Gallneukirchen

Ein sehr ereignisreiches und sehr erfolgreiches Jahr für den Heimatverein neigt 
sich dem Ende zu. Durch Umstrukturierung verschiedener Räume aufgrund der 
Aufstellung eines aufgelassenen Alberndorfer Kramerladens (Einrichtung aus dem 
Jahr 1875) hat sich das Aussehen des Heimathauses gründlich verändert. 
Der Erfolg gibt dem Heimatverein recht. Im Jahr 2018 könnte ein Besucherrekord 
verbucht werden. Es ist allen ein Anliegen, das alte Handwerk als auch geschichtliches  
über Gallneukirchen und Umgebung den Besuchern bei Führungen zu vermitteln. 

Zudem kann mit zwei weiteren Filmen - „Der Häferlflicker“ und „Der Sattler“ - aufgewartet werden. Beide sind neben 
den bereits vorhandenen Filmen auf der Homepage – www.heimatverein-gallneukirchen.at abrufbar. 

Der Heimatverein möchte sich auf diesem Weg für den Besuch und für das Vertrauen, das entgegengebracht wurde, 
recht herzlich bedanken. 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr. Wir werden uns bemühen, Ihnen 
auch im kommenden Jahr bei einem Besuch im Heimathaus Handwerk, Brauchtum und Geschichte(n) näher zu bringen.

Heimatverein Gallneukirchen und Umgebung

Nach dem plötzlichen Ableben des langjährigen Sektionsleiters Hans Tschernuth 
stellte sich die Frage, wie es mit der Sektion Skifahren weitergehen sollte. Hans 
hatte die Sektion vorbildlich über Jahrzehnte geführt. Seine nette und freundliche 
Art machte sie zu dem, was sie heute ist. Nach einiger Zeit der Fassungslosigkeit 
und des Nachdenkens hat sich ein neues Team gebildet. Erfreulich dabei ist, dass 
es zur Hälfte aus jüngeren Aktiven besteht. 
Um sich breiter aufzustellen und generell Bewegung zu fördern, wurde die 
Sektion im 50. Jahr ihres Bestehens in „Wintersport“ umbenannt. Motoriktrai-

nings für Kinder, der Kinder- und Snowboardkurs in den Weihnachtsferien und ein Skitesttag Ende Jänner mit 
Sport Roth sind die nächsten Aktivitäten. Infos auf Facebook „SVG Wintersport“ oder www.svg.at

Neue Sektion Wintersport
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Am 17.11.2018 fand das Schauturnen der Sektion „Turnen für alle“ des Sportvereins 
Gallneukirchen statt, der 2018 sein 70jähriges Bestehen feiert. Die verschiedenen 
Sparten der Sektion - Kinderturnen 4-6 Jahre, Kinderturnen 7-11 Jahre, Frauen-
turnen, Eltern-Kind-Turnen und Gerätturnen für alle ab 12 - zeigten nicht nur ihr 
Können, sondern auch ihren Spaß an der Bewegung allgemein und vor allem an der 
Bewegung an den diversen Geräten. Am Ende waren die Zuschauer – Groß wie auch 
Klein – eingeladen, sich selbst ein bisschen an Barren, Ringen, Reck und Co zu versu-
chen. Das rege Interesse am Schauturnen und die hohe Teilnehmerzahl der Turner 
spiegelt den Erfolg der Sektion „Turnen für alle“ wider. Diese ist in den letzten paar 
Jahren kontinuierlich gewachsen, sowohl vom Angebot her als auch von den Mitglie-
derzahlen, die mittlerweile auf über 200 angewachsen sind. 
„Wir sind bemüht, jedem, der turnen will, die Möglichkeit dazu zu bieten, doch der 
Andrang ist vor allem beim Kinder- und Gerätturnen so groß, dass wir die Nachfrage 
aus personellen Gründen nicht bedienen können“, so Obfrau Sandra Lichtl. Wer ger-
ne in der Sektion mithelfen möchte, ist herzlich eingeladen. Sektionsleiterin Manuela 
Kiesl, ihr Team und alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die gerne turnen, 
freuen sich über Verstärkung.

Schauturnen der Sektion „Turnen für alle“

Gemeinsam mit Jon Sass (Tuba) und Johanna Falkinger (Sopran) konnte das Sinfonische Orchester diesen beeindrucken-
den Geburtstag feiern. Es ist schon ein beachtliches Jubiläum, wenn etwas so lange Bestand hat. Und zudem wird es seit 
30 Jahren von Johannes Watzinger musikalisch geleitet. 
Gleich vier Lieblingsstücke des Dirigenten bildeten den Kern des Jubiläumskonzertes, zu dem Gunter Waldek, Albin 
Zaininger, Stefan Moll und Mathias Schinagl die zeitgenössischen Kompositionen beisteuerten. 
Ulla Pilz half mit ihrer sehr gut gelungenen Moderation den Bogen zwischen alt und neu, Musikern und Zuhörern, alten 
und zeitgenössischen Komponisten und Tradition und Zukunft des Orchesters zu spannen. Ein perfekt gelungenes Fest 
mit vielen zufriedenen Gesichtern und viel Applaus vom zahlreich vorhandenen Publikum.

125 Jahre Sinfonisches Orchester Gallneukirchen
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Helfen und nicht wegschauen. Das sollen schon die Kleinsten wissen. 
„Es motiviert mich, schon den Kleinsten Erste Hilfe zu lernen, denn somit wird es zur 
Selbstverständlichkeit im Erwachsenenalter“, mit diesen Worten beschreibt Christoph 
seine Tätigkeit im Roten Kreuz. Er hat sich für eine besondere Aufgabe entschieden. 
Zusammen mit ROKO, dem Superhelden des Roten Kreuzes, besucht er Kindergärten 
und übt mit den Kindern das Absetzen eines Notrufes bzw. das richtige Verhalten bei 
Notfällen. Die Kinder können das Rote Kreuz hautnah erleben und werden motiviert zu 
helfen anstatt wegzuschauen. 

Lust auf den Einsatz mit ROKO?
Bitte beim Roten Kreuz Urfahr-Umgebung 0732 7644 405 oder uu-kurse@o.roteskreuz.at 
melden.

   Rotes Kreuz Gallneukirchen – Kursprogramm 2019
     Erste-Hilfe-Grundkurs: 
     z  13.03.2019 von 19.00 – 22.00 Uhr      z  16.03.2019 von 08.00 – 17.00 Uhr      z  23.03.2019 von 08.00 – 13.00.Uhr

     Erste-Hilfe-Säuglings- & Kindernotfallkurs
     z  13.04.2019 von 08.00 - 14.00 Uhr

     Erste-Hilfe-Führerscheinkurs
     z  22.02.2019 von 14.00 – 20.00 Uhr      z  11.05.2019 von 14.00 – 20.00 Uhr      z  13.07.2019 von 14.00 – 20.00 Uhr 
     z  09.08.2019 von 14.00 – 20.00 Uhr      z  18.10.2019 von 14.00 – 20.00 Uhr

     Erste-Hilfe-Auffrischungskurs
     z  16.02.2019 von 08.00 – 17.00 Uhr      z  30.09.2019 von 19.00 – 22.00 Uhr und am 04.10.2019 von 15.00 – 20.00 Uhr

     Berufsausbildung Rettungsdienst
     z  Sanitäterkurs (Intensivkurs) 08.07.2019, Komm. Prüfung 21.09.2019

Das Rote Kreuz im Kindergarten

Es ist der Lauf der Dinge, dass sich mit der Zeit in Vereinen Gegebenheiten ändern. 
Es ist gut, wenn man Altvertrautes wieder neu betrachtet: stimmen Abläufe noch, 
oder muss man nachjustieren. Die Verantwortlichen der Stadtkapelle sind zum 
Schluss gekommen, dass es der Zeit und der Entwicklung entspricht, sich moderner 
zu präsentieren. Es ist ein großes Anliegen, das altbekannt vertraute Repertoire um 
zeitgenössische Blasmusik zu erweitern. Das gelang beim Herbstkonzert am 1. De-
zember, in dessen Rahmen sich die Kapelle dem Thema „Österreich im Gedenkjahr 
2018“ stellte und Musik von 1848 bis in die Jetztzeit präsentierte. 

Seither kommt auch als optische Erneuerung ein neues Logo zum Einsatz. Die 
Wort-Bild Marke versucht seriös und modern zu sein, zeigt die Verbindung zu Gall-
neukirchen und zur Musik und stellt dar, was die Kapelle vermitteln möchte. Den 
Spagat, Tradition hoch zu halten und dennoch Neues zu machen, ist schwierig, aber 
die Stadtkapelle nimmt die Herausforderung an, nicht nur mit dem Erneuern ihres 
Signets.

Viel Neues bei der Stadtkapelle
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Feier der Jubelpaare in der Katholischen Pfarrkirche
Am Sonntag, 14. Oktober 2018 feierten 58 Jubelpaare im Rahmen eines feierlich gestalteten Gottesdienstes in 
der katholischen Pfarrkirche ihr Hochzeitsjubiläum. Unter den Jubelpaaren befanden sich unter anderem acht 
Paare, die das diamantene und ein Paar, welches das eiserne Jubiläum feiern durften.

Die Blumensträuße wurden wieder in bewährter Weise von den fleißi-
gen Damen der Goldhaubengruppe Gallneukirchen gebunden und den 
Jubelpaaren überreicht. Nach dem gemeinsamen Gruppenfoto auf der 
Kirchenstiege zogen die Jubelpaare, begleitet von der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe Gallneukirchen und mit musikalischen Klängen der 
Musikkapelle in die katholische Pfarrkirche ein. 
Wir gratulieren allen Jubelpaaren recht herzlich und wünschen noch 
viele gemeinsame Jahre.
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Das Jubiläums-Fest wurde im September gefeiert.
4 Arbeits-Angebote vom Diakoniewerk hatten Geburtstag.
10 Jahre Werkstatt Erle
20 Jahre Werkstatt Mühle
20 Jahre Streichelzoo
25 Jahre Theater Malaria

In der Werkstätte Erle geht man viel in die Natur.
In der Natur werden auch Kräuter gesammelt.
In der Werkstätte Erle werden verschiedene Erlkönigin-Produkte gemacht.
In der Werkstätte Mühle werden einfache Sachen gemacht. 
Auch Apfel-Chips werden produziert.

Das Arbeits-Angebot mit Tieren gibt es im Streichelzoo. 
Menschen mit Beeinträchtigung übernehmen Verantwortung für Tiere. 
Dazu gehören Stall ausmisten, Tiere füttern und vieles mehr.

Das Theater Malaria ist ein Teil der Kunstwerkstatt im Haus Bethanien. 
Die Mitarbeiter üben und proben für verschiedene Auftritte.

Viele Menschen mit Beeinträchtigung haben auch in diesen Werkstätten die 
Möglichkeit ihr Können zu zeigen. Die Arbeits-Angebote machen den Menschen 
mit Beeinträchtigung viel Spaß. Für manche Personen ist das Arbeiten in der 
Natur sehr wichtig. Desi, Sarah

Jubiläums-Fest in der Werkstätte 
Gallneukirchen am Linzerberg
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Die Oö. Gebietskrankenkasse bietet in Gallneukirchen auch im nächsten Jahr wieder ein „mobiles Kundenservice“ 
an. Haben Sie Fragen rund um Versicherungsschutz, Mutterschaftsleistungen oder Krankengeld? Die mobilen 
Kundenbetreuer beraten Sie gerne jeden 1. und 3. Dienstag im Monat (außer August) jeweils von 09.00 bis 
11.00 Uhr. Sollte einer dieser Tage ein Feiertag sein, entfällt der Beratungstag und wird nicht verschoben.
 
Wo?    Im ersten Stock der öffentlichen Bücherei, Reichenauer Straße 1a
	

OÖGKK in Gallneukirchen

z  Sie merken, dass Alkoholkonsum Ihre Lebensqualität, Gesundheit und Ihr Umfeld beeinträchtigt
z  Sie Wege suchen, ohne Alkohol zu leben
z  Sie mit gleich Betroffenen Erfahrungen austauschen möchten über Veränderungen, Lösungen, Hürden,  
   Umgang mit gesellschaftlichen „Verführungen“ etc.
z  Sie nach einer Entwöhnungstherapie Ihre Abstinenz stabilisieren möchten
z  Sie Ihr Wissen über Alkoholabhängigkeit und -gefährdung erweitern möchten
z  Sie nach einem Rückfall erneut Stärkung und Unterstützung erfahren möchten usw ...

Erstgespräch und Anmeldung:
Alkoholberatung, Land OÖ, Urfahr-Umgebung, 
DPGKP Josef Eilmsteiner, 0664/60072 89550 
Melanie Sturm, MA, 0664/60072 89559

Alkoholberatung – Gruppe Gallneukirchen

Zeit:	 jeden 2. Donnerstag im Monat von 19.00 bis 21.00 Uhr 
	 10. Jänner, 14. Februar und 14. März 2019 
Ort: 	 Reichenauerstraße 1a, 1. Stock

Katholische Pfarrgemeinde Evangelische Pfarrgemeinde
24.12.2018, 15.30 und 16.30 Uhr, Heiliger Abend 
Katholische Pfarrkirche, Kinderkrippenfeier

21.12.2018, 16.00 Uhr, Evangelische Christuskirche 
Adventsingen der Chorgemeinschaft 

24.12.2018, 23.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche 
Christmette, Turmblasen

24.12.2018, 16.00 Uhr, Evangelische Christuskirche 
Christvesper mit Krippenspiel der Kinder 

25.12.2018, 08.00 und 10.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche, 
Fest der Geburt Jesu Christi

24.12.2018, 22.00 Uhr, Evangelische Christuskirche
Musikalische Christmette 

26.12.2018, 08.00 und 10.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche 
Fest des Märtyrers Stephanus

25.12.2018, 09.30 Uhr, Evangelische Christuskirche, 
Weihnachtsfestgottesdienst 

31.12.2018, 16.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche, 
Silvester

31.12.2018, 16.00 Uhr, Evangelische Christuskirche
Gottesdienst zum Jahreswechsel

Kirchliche Termine zu Weihnachten und Silvester

Beim SPIEGEL-Treffpunkt Gallneukirchen sind alle herzlich willkommen!
Große und Kleine finden hier Raum für Begegnung und Freundschaft. Die Kinder sin-
gen, tanzen, musizieren, spielen, massieren, laufen, jausnen,… und entdecken so die 
Welt spielerisch mit allen Sinnen.
Treffpunkt: Jeden Dienstag, Mittwoch und Freitag (außer Feiertage und Ferien) von 
9.30-11.00 Uhr im Pfarrzentrum Gallneukirchen (Untergeschoß)
Nähere Infos: Lydia Kiesl, 0670/2020971, spielgruppe4210@outlook.com

Spiegel-Spielgruppe



Gesunde Gemeinde
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Kontaktieren Sie uns

Alexandra Ausserwöger: alex@gallneukirchen.net 
Christa Plakolm: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155

Aktuelles aus der Gesunden Gemeinde
Arbeitskreisleiterin: Alexandra Ausserwöger 

Im Gleichgewicht sein ist Herzensbildung 
Im Volksmund gibt es viele bildhafte Redensarten, die schon seit langem darauf hinweisen,
wie sehr die Psyche und unser Denken das körperliche Wohlbefinden beeinflussen. Das Herz
wird in vielen Kulturen als Zentrum des Lebens und der Liebe symbolisiert.
Herzereignisse stellen einen tiefen Einschnitt in der Lebenswirklichkeit der Betroffenen dar.
Nicht selten – aus scheinbar heiterem Himmel – versagt das Herz. Nun stellt sich die Frage: „Ist 
das wirklich so?“ Zahlreiche Studien weisen darauf hin, dass für Entstehung und Verlauf einer 
Herzerkrankung psychische und soziale Faktoren maßgeblichen Anteil haben und die den Men-
schen aus dem Rhythmus bringen und seine Mitte verlieren lassen.

Stress:
Wenn man sich geborgen und geliebt fühlt, hält man nachgewiesenermaßen mehr Stress aus, denn die positive Stim-
mung setzt positive Hormone frei, die uns weniger anfällig für Stress machen. Wenn wir das Gefühl haben, mit  
Herausforderungen fertig zu werden, haben wir auch körperlich bessere Verarbeitungstendenzen.

Übermäßiges Leistungsstreben:
Durch das Gefühl ausgelaugt und erschöpft zu sein, entsteht der Griff zu falschen Speisen, Suchtmitteln wie Zigaret-
ten, Alkohol, Süßes und auch mangelnde Bewegung.

Kindheit / Persönlichkeit und emotionale Verarbeitungsmuster:
In der Kindheit erlernte Muster entwickeln sich zu Lebensgrundsätzen, Einstellungen und Werthaltungen, die im Erwach-
senenleben zum Teil hinderlich sein können oder unser tatsächliches Wohlbefinden, Möglichkeiten und Talente schmälern.

Innere Verschlossenheit:
Verschlossenheit, negative Gefühle nicht ausdrücken können, alles in sich hineinfressen, Ärger und Groll und das 
chronische Gefühl in einer feindseligen Welt zu leben, hat fatale Folgen für das Herz.

Depression und Angst:
Depressive Zustände führen zu einer derartig großen negativen Anspannung im Körper, dass diese ähnlich zerstöre-
risch wirkt wie Bluthochdruck oder Rauchen.

Mag. phil. Ingeborg Luise Meister, (Gesundheits-) Psychologin und Psychotherapeutin in freier Praxis Kardiopsychologische Rehabilitation 
ZARG Graz 

   Einladung zum Mittagstisch! Gemeinsam schmeckt es wirklich besser!
    Auch am Mittwoch, 16. Jänner 2019 um 11.30 Uhr sind wieder alle im Kowalski - Cafe Bistro herzlich willkommen! 
    Die Kosten für Essen und Trinken tragen die teilnehmenden Personen selbst.  Um Anmeldung wird gebeten.  
    Ansprechperson: Stadtgemeinde Gallneukirchen, Frau Christa Plakolm, Tel: 07235/63155-153
    E-Mail: c.plakolm@gallneukirchen.ooe.gv.at

Wir wünschen allen eine besinnliche, schöne Adventzeit und fröhliche Weihnachten.
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Apotheken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 1. Quartal 2019

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Jänner Februar März

01. L4 01. K 01. K

02. G 02. G 02. L5

03. T 03. L2 03. L6

04. K 04. A 04. A

05. T 5. G 05. G

06. T 06. T 06. T

07. A 07. K 07. K

08. G 08. A 08. A

09. T 09. L2 09. L6

10. K 10. L3 10. T

11. A 11. G 11. G

12. K 12. T 12. T

13. L10 13. K 13. K

14. G 14. A 14. A

15. T 15. G 15. G

16. K 16. L3 16. K

17. A 17. L4 17. K

18. G 18. T 18. T

19. L10 19. K 19. K

20. L11 20. A 20. A

21. T 21. G 21. G

22. K 22. T 22. T

23. A 23. L4 23. A

24. G 24. L5 24. A

25. T 25. K 25. K

26. L11 26. A 26. A

27. A 27. G 27. G

28. K 28. T 28. T

29. A 29. K

30. G 30. G

31. T 31. L10

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 
Uhr findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen,
Sparkassenplatz 1, ein Treffen statt.
Die nächsten Termine sind: 15. Jänner,  
5. und 19. Februar, 5. und 19. März 2019

Stillgruppe – Babytreff
Jeden 4. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr in 
der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1. Die Gruppe ist für alle Mütter von Babies und 
Kleinkindern bis 2 Jahren offen.  
Die nächsten Termine sind:  

22. Jänner, 26. Februar und am 26. März 2019

A
Johannes-Apothke 
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus-Apotheke 
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke 
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L2 Paracelsus-Apotheke 
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena-Apotheke 
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Apotheke im Pro 
Lindengasse 16, 4040 Linz, 0732/712614

L5 Apotheke-Lentia 
Hauptstraße 54, 4040 Linz, 0732/732212

L5 Apotheke am Volksgarten 
Volksgartenstraße 26, 4020 Linz, 0732/655066

L6 St. Markus-Apotheke 
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L10 Apotheke-Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke-Rosenauer KG 
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169
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Ärzte-Bereitschaftsdienst im 1. Quartal 2019

Es wird von den Ärzten ersucht, dass Personen, welche an Werktagen außerhalb der Öffnungszeiten einen 
Arzt benötigen, beim Roten Kreuz unter der Telefonnummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich 
gerade im Dienst befindet. Man erfährt die Telefonnummer und kann diesen Arzt dann anrufen.

Dr. Ehrenhuber 	 07235/50150 	 16. und 30.01., 04.02., 18. – 22.02., 04. – 08.03. und 25.03.2019

Dr. Eilmsteiner 	 07235/7114 	 01. – 02.01. und 04. – 09.02.2019

Dr. Gabriel 	 07235/63962-0 	 01. – 04.01., 04.02. und 13. – 15.02.2019

Dr. Kiblböck 	 07230/7451 	 18. – 22.02. und 25.03.2019

DDr. Pachinger 	 07230/8008	 01. – 04.01.2019

Dr. Plessl 	 07235/64332-0	 01. – 08.01., 25.01., 21.02. – 01.03., 08. und 15.03.2019

Dr. Schuster 	 07235/63039	 01.02., 11. – 15.02., 27.02 und 18. – 22.03.2019

Dr. Weiß 	 07235/50600-0	 01. – 05.01., 16. – 20.02. und 23. – 30.03.2019

Fortbildungen und Urlaubszeiten unserer Ärzte

Erweiterung des Teams des Therapie- und Fachärzte-
zentrums ADFONTES MEDIZIN im Schloss Riedegg

Mein Name ist Mariella Istok, ich lebe mit meinen Mann und meinen zwei Kindern in Kefer-
markt und bin seit dem Sommer 2017 Teil des Adfontes Teams und als Diätologin im Schloss 
Riedegg tätig. Ich bin leidenschaftlich Diätologin, weil ich weiß, dass man durch bewusstes 
Essen und Trinken vieles im Körper bewirken und positiv beeinflussen kann. Mein Motto 
lautet „Essen bewegt“ - Essen kann das Wohlbefinden fördern, die Leistung und Konzentra-
tionsfähigkeit steigern, die Gesundheit verbessern. 

In meinen Beratungen und Kursen unterstütze ich Menschen beim Erreichen ihrer persönli-
chen Ernährungsziele. Dabei ist mir neben der Vermittlung des entsprechenden Wissens 

vor allem die Hilfestellung bei der Umsetzung und die schrittweise Änderung der Ernährungsgewohnheiten wichtig. 
Ich arbeite gerne mit Menschen und freue mich, wenn ich helfen kann. 

Im Frühjahr 2019 biete ich, gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen, in der Bibliothek im Schloss 
Riedegg einen Kurs zum Abnehmen und Erlernen eines neuen Essverhaltens an. Start des Kurses ist am 11. März 
2019 um 19.00 Uhr, die weiteren Termine sind 18. März, 8. und 29. April und 20. Mai 2019. 

An den fünf Abenden, mit jeweils einem spezifischen Themenschwerpunkt, lernen die Teilnehmer u.a. was gute 
Ernährung ausmacht und wie eine optimale Mahlzeit zusammengestellt wird. Mich freut es, wenn die Teilnehmer 
erkennen, dass man mit dem richtigen Essen den Stoffwechsel ankurbeln und Gewicht verlieren kann, ohne hungern 
zu müssen.

Weitere Informationen unter www.adfontes-medizin.at, telefonisch unter 0664/4386448 oder per E-Mail an 
mariella@essen-bewegt.at.
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Müllkalender 2019

Wichtige Informationen zur Müllabfuhr

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass keine schwarzen Säcke für zusätzlichen Restmüll mitgenommen und 
entsorgt werden. Es werden nur orange Müllsäcke mit der Aufschrift der Firma Zellinger entsorgt, welche zu 
einem Preis von € 7,70 (Fassungsvermögen 90 l) am Stadtamt erhältlich sind.

Folgende Straßenzüge des westlich bzw. nördlich gelegenen Gebietes werden dem östlich bzw. südlich gelegenen 
Gebiet zugeordnet (nur bei der Bio-Abfuhr):
Sandweg, Gusenstraße, Kapellenweg, Alte Straße, Elise-Lehner-Weg, Uferweg, Martin-Boos-Straße, Flurgasse, 
Lahnweg, Haselweidweg, Blütenstraße, Langfeld, Laubenweg, Bachweg, Bergweg, Botenstraße

Die wöchentliche Bioabfuhr wird von Anfang Mai bis Ende Oktober durchgeführt.
Die Reinigung erfolgt einmal im Monat, aber in den beiden Gebieten in unterschiedlichen Wochen.
Ab November bis Ende April erfolgt die Abfuhr der Biomülltonne in beiden Gebieten abwechselnd vierzehntägig.

Grundgebühr (exkl. Mwst.)
90 l Abfalltonne 
770 l Müllcontainer 
1.100 l Müllcontainer 
pro Abfallsack

	 40,00	 (gilt auch für nicht ständig bewohnte Liegenschaften)
	 340,00	 Die Grundgebühr beinhaltet die Kosten für den Bezirksabfallver- 
	 490,00    band, Grünschnitt, Verwaltung und Bauhofeinsatz. 
	 1,60	

Abfallgebühren 2018 Jahresgebühr (inklusive Grundgebühr und 10 % MwSt.)

90 l Abfalltonne 	 198,45	 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
	 121,22	 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
	  97,46	 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

770 l Müllcontainer 	 1.546,60	 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
	 960,30	 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
	 779,90	 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

1.100 l Müllcontainer 	 2.112,00	 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
	 1.325,50	 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
	 1.083,50	 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

Die Abfallgebühr beinhaltet die Abfuhr und die Verbrennung des Restmülls und die Kosten der Biotonne. Bei Vorhandensein 
einer 90 l Restmülltonne sind pro Jahr 2 m3 Grün- oder Strauchschnitt, die im ASZ oder in der Kompostieranlage abgegeben 
werden, frei. Für jeden weiteren m3 wird eine Kompostiergebühr von € 14,40 bei direkter Abgabe in der Kompostieranlage 
bzw. € 17,16 ( inkl. 10 % MWSt.) bei Abgabe im ASZ verrechnet.
Verkaufspreise
90 l Abfallsack orange 	 7,70	 Euro pro Stück
Kunststoff-Restmülltonne 	 27,60	 Euro (kann sich 2019 geringfügig ändern)

120 l Biomülltonne 	 32,35	 Euro (kann sich 2019 geringfügig ändern)

240 l Biomülltonne 	 48,40	 Euro (kann sich 2019 geringfügig ändern)

	
Gebühr für die Abholung von Sperrmüll 	         60,50	 Euro pro Fuhre (zzgl. Entsorgungsgebühr im ASZ)

Mo	 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Di	 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi	 08.00 – 14.00 Uhr
Do	 12.00 – 18.00 Uhr
Fr	 07.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Sa	 08.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten ASZ

Immer wieder treffen Beschwerden bei der Stadtgemeinde ein, 
dass Bio- bzw. Restmülltonnen nicht entleert werden. Das Personal 
der Firma Zellinger ist jedoch nicht verpflichtet, die Mülltonnen 
aus den, von den Grundstückseigentümern, errichteten Müllton-
nenboxen zu entnehmen. Es wird mitgeteilt, dass das Abfuhrun-
ternehmen nur verpflichtet ist, jene Müllbehälter zu entleeren, 
welche an die mit dem Müllabfuhrwagen befahrbaren Straßen 
(Gehsteig- bzw. Straßenrand) gebracht werden. Die Änderung des 
Intervalles bei der Restmüllabfuhr ist nur quartalsmäßig möglich.

Wichtig: Richtiges Abstellen der Müllbehälter
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Müllkalender 2019

Müllkalender 2019

Jänner 2019 Februar 2019 März 2019
Freitag 04.01.2019 26B Freitag 01.02.2019 B Freitag 01.03.2019 B
Dienstag 08.01.2019 Chr. Donnerstag 07.02.2019 2 Donnerstag 07.03.2019 2
Donnerstag 10.01.2019 26 Freitag 08.02.2019 B Freitag 08.03.2019 B
Freitag 11.01.2019 B Donnerstag 14.02.2019 246 Donnerstag 14.03.2019 24
Montag 14.01.2019 Chr. Freitag 15.02.2019 B Freitag 15.03.2019 B
Donnerstag 17.01.2019 24 Donnerstag 21.02.2019 246 Donnerstag 21.03.2019 24
Freitag 18.01.2019 B Freitag 22.02.2019 B Freitag 22.03.2019 B
Donnerstag 24.01.2019 24 Donnerstag 28.02.2019 2 Donnerstag 28.03.2019 26
Freitag 25.01.2019 B Freitag 29.03.2019 B
Donnerstag 31.01.2019 2

April 2019 Mai 2019 Juni 2019
Donnerstag 04.04.2019 26 Freitag 03.05.2019 2BBR Donnerstag 06.06.2019 24
Freitag 05.04.2019 B Donnerstag 09.05.2019 246 Freitag 07.06.2019 BB
Donnerstag 11.04.2019 24 Freitag 10.05.2019 BB Donnerstag 13.06.2019 24
Freitag 12.04.2019 B Donnerstag 16.05.2019 246 Freitag 14.06.2019 BRB
Donnerstag 18.04.2019 24 Freitag 17.05.2019 BRB Freitag 21.06.2019 2BB
Freitag 19.04.2019 B Donnerstag 23.05.2019 2 Donnerstag 27.06.2019 2
Donnerstag 25.04.2019 2 Freitag 24.05.2019 BB Freitag 28.06.2019 BBR
Freitag 26.04.2019 B Freitag 31.05.2019 2BBR

Juli 2019 August 2019 September 2019
Donnerstag 04.07.2019 246 Donnerstag 01.08.2019 24 Donnerstag 05.09.2019 24
Freitag 05.07.2019 BB Freitag 02.08.2019 BB Freitag 06.09.2019 BRB
Donnerstag 11.07.2019 246 Donnerstag 08.08.2019 24 Donnerstag 12.09.2019 2
Freitag 12.07.2019 BRB Freitag 09.08.2019 BRB Freitag 13.09.2019 BB
Donnerstag 18.07.2019 2 Freitag 16.08.2019 26BB Donnerstag 19.09.2019 2
Freitag 19.07.2019 BB Donnerstag 22.08.2019 26 Freitag 20.09.2019 BBR
Donnerstag 25.07.2019 2 Freitag 23.08.2019 BBR Donnerstag 26.09.2019 246
Freitag 26.07.2019 BBR Donnerstag 29.08.2019 24 Freitag 27.09.2019 BB

Freitag 30.08.2019 BB

Oktober 2019 November 2019 Dezember 2019
Donnerstag 03.10.2019 246 Donnerstag 07.11.2019 26 Donnerstag 05.12.2019 2
Freitag 04.10.2019 BRB Freitag 08.11.2019 B Freitag 06.12.2019 B
Donnerstag 10.10.2019 2 Donnerstag 14.11.2019 26 Donnerstag 12.12.2019 2
Freitag 11.10.2019 BB Freitag 15.11.2019 B Freitag 13.12.2019 B
Donnerstag 17.10.2019 2 Donnerstag 21.11.2019 24 Donnerstag 19.12.2019 246
Freitag 18.10.2019 BBR Freitag 22.11.2019 B Freitag 20.12.2019 B
Donnerstag 24.10.2019 24 Donnerstag 28.11.2019 24 Freitag 27.12.2019 B
Freitag 25.10.2019 BB Freitag 29.11.2019 B Samstag 28.12.2019 246
Donnerstag 31.10.2019 24BB

Legende
2/4/6	 zwei-, vier- bzw. sechswöchige Müllabfuhr (Restmüll)
B	 Abfuhr der Biomülltonne
R	 Reinigung der Biomülltonne

Gebiet westlich bzw. nördlich der B125 (ohne B125)
Gebiet östlich bzw. südlich der B125 (mit B125)
Christbaumabholung am 8. und 14.1.2019
Feiertagsregelung bzw. Terminverschiebung

Abfuhr der Restmülltonnen: Donnerstag ab 06.00 Uhr
Abfuhr und Reinigung der Biomülltonnen: Freitag ab 06.00 Uhr

Den Müllkalender 2019 finden Sie auch 
bequem in unserer „Gem2Go“ App!


